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Mein Corona Logbuch – Teil II       12. April 20 
 
Mit diesen Ostergrüßen hatte ich mich in Teil I von euch verabschiedet … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… und jetzt sind wir mit Teil II wieder da. Willkommen an Bord und es gibt gute Nachrichten, 
mein Freund Ernst ( https://www.sailing-time.net/) schreibt: 
 

Am österreichischen Bodenseeufer dürfen die Schiffe wieder ins Wasser und man 

darf, allerdings unter Auflage, wieder segeln! Das macht doch Hoffnung! 
 

Na, da habe ich mich auf etwas einge-
lassen. Mein Freund Uli, genau wie ich 
alter Fahrensmann der Handelsmarine, 
schraubt den ganzen Winter über an 
Buddelschiffen oder sticht Tattoos in 
einem Hamburger „Studio“. Wenn es 
etwas wärmer wird, wenn also Ostern 
naht und die Boote schon an den Gur-
ten ruckeln, wie er immer sagt, dann 
werden maritime Motive auf Ostereier 
gepönt. An dieser beinahe ausgestorbe- 

nen Moorfleeter Volkskunst lässt uns Uli gern teilhaben. Neuerdings geht der Janmaat mit der 
Zeit und produziert die Dinger mit einem 3D-Drucker. Bei Interesse leite ich Bestellungen gern 
weiter. Wunderschön, herzlichen Dank Uli.  
 

Frank D. als Coach, syste-
mischer Berater und in Co-
ronazeiten notgedrungen 
ebenfalls Freund inten-
siver Gartenpflege, nimmt 
die Dinge gern selbst in 
die Hand. Mangels Mund-
Nasenmasken übernimmt 
er uneigennützig Verant-
wortung und produziert 
inzwischen für den ganzen  

https://www.sailing-time.net/
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Südwesten der Republik nachhaltige Mund-Nasenmasken aus 
alten Segeln. Für seine Promotionkampagne ist ihm kein Casting 
zu schade, da wird sogar der Osterhase in Segeltuch gesteckt. 
Dass es die Masken nur in politisch korrektem rot gibt, muss kein 
Nachteil sein. Übrigens zahlt Frank für alte Segel Höchstpreise … 
wer also gerade die Garderobe wechseln will. Viel Erfolg mit die-
ser Geschäftsidee!  
 
Wir warnen in diesem Zusammenhang vor einem Konkurrenzprodukt (oben), das im Norden 
der Republik inzwischen weit verbreitet ist. Diese Maske filtert leider auch das Segelvirus weg. 
Finger weg!!! Gibt es unter den lockbuchlesenden Sehleuten noch andere Kulturschaffende? 
Her mit euren Werken und rein in die Osterausstellung! Der Anfang ist gemacht, ich lege schon 
mal Mussorgskys Bilder einer Ausstellung auf …  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
… und werde mit solchem Schrott beliefert!!!   
 
Von wegen Ausstellung, Mussorgsky ist fertig mit der Welt und auch der Skipper wendet sich 
lieber selbstkritisch irdischeren Dingen zu und muss hier mal was korrigieren. Noch am Don-
nerstag, 26. März (Logbuch I, Seite 18), wollte sich der Virologe & Gärtner möglichst schnell 
mit dem Coronavirus anstecken, damit er’s hinter sich hat! Das ist knapp 3 Wochen her und 
wie blöd war das denn? Nachdem ich inzwischen von mehreren Krankheitsverläufen gehört 
habe, wünsche ich das niemandem!  
 
Eine Rundmail von Constantin Claviez (von dem ich das Hamburger Manöver gelernt habe): 
 

Liebe Segelfreunde, die Auswirkungen der Corona-Pandemie sehen wir als eine 

gesellschaftliche Herausforderung, der wir persönlich alles andere unter-

ordnen – so auch das Segeln. In Konsequenz der weltweiten Reisewarnung haben 

wir alle CHARISMA Segeltörns bis Ende Juni storniert. 

Friends of Charisma  

Mit dem Versand der Crewbriefe "Absage wegen Corona" rauschte der für die er-

ste Saisonhälfte geplante Umsatz wie die Börsenkurse in den Keller ...  

Die Reaktionen, die wir von Euch als Kunden erhalten, sind jedoch großartig.  

Weit über 90% der betroffenen Segler lassen ihr Geld stehen und buchen um. 

Dieses Maß an Loyalität und Solidarität zu erfahren ist ein großer Ver-

trauensbeweis. Mit diesem Verhalten sichert Ihr unsere Liquidität und damit 

den Fortbestand unseres Betriebes. Das gesamte CHARISMA-Team dankt Euch 

dafür! 
 

Dem kann ich mich nur anschließen, Constantin (https://www.charisma4sea.de) und das gilt 
umso mehr für die auf der „Kalami Star“ gebuchten Törns. Nicht ein Mitsegler hat bisher Geld 
zurückgefordert. Natürlich würden wir uns freuen, wir könnten die Törns einfach um drei 
Monate verschieben ..? Schaut einfach weiterhin hier ins Logbuch! 
 
Michael entwickelt, nach einem Artikel im Fehmarnschen Tageblatt, 
(https://www.fehmarn24.de/fehmarn/oberstes-ziel-massenansturm-verhindern-
13648704.html), eine „Bastelanleitung für den geneigten Fehmarn Einreisenden:  

https://www.charisma4sea.de/
https://www.fehmarn24.de/fehmarn/oberstes-ziel-massenansturm-verhindern-13648704.html
https://www.fehmarn24.de/fehmarn/oberstes-ziel-massenansturm-verhindern-13648704.html


2020 "Kalami Star                                             Corona Logbuch II                                          www.ralfuka.de 

61 

Man nehme ein landwirtschaftliches Gerät vom Festland, z.B. den Mähdrescher, 

(falls gerade zur Hand), der gerade zufällig zur Reparatur auf die Insel 

Fehmarn verbracht werden müsse, verabrede sich mit dem Herrn Bürgermeister 

Weber an der Kontrollstelle der E47. Somit könnte dann dem Insel-Einreise-

suchenden vom finsteren Festlandssockel dann wohlwollend die Zugbrücke her-

untergelassen werden, so dass diesem Einlass gewährt wird. Jede Ähnlichkeit 

mit Zuständen, die aus dem Mittelalter überliefert wurden wären rein zufällig… 
 

Alles wird gut, irgendwann. Gruss Michael 
 

Die Schweden segeln, die Dänen, ab Dienstag sogar die Aussis. Aus schierer Verzweiflung 
blättere ich in meinem Logbuch ein Jahr zurück. Der 12. April ist ein Freitag und bereits seit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dem 4. April bin ich mit Jürgen (v. lks.), Jörg, Leonie und Marion von Heiligenhafen aus 
unterwegs über NOK und Helgoland bis in die City Marina in Hamburg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Freitag, 12. April haben wir Hamburg bereits mit neuer Crew wieder im Kielwasser. Mat-
thias, Christian, Frank D. und ihr Skipper gehen hier oben für eine Nacht rein nach Brunsbüt-
tel. Am nächsten Tag schneit es vor Cuxhaven … heute messen wir in Hannover 22o. 
 
Vor ein paar Tagen habe ich vom magischen Dreieck Michael, Ernst & Ralf berichtet. Tagelang 
forcieren Michael (der Ingenieur) und Ernst (der Doktor) die Diskussion um den richtigen 
Umgang mit der Pandemie und vor allen Dingen darum, wie maßlos Europa sich blamiert. Da 
kann Ralf (der Pädagoge) kaum noch mithalten. Der muss nicht nur sein Logbuch betreuen, 
mit dem gebotenen Abstand seine 5 Enkelkinder und den inzwischen endlich leeren Teich 
versorgen. Deshalb mal ein Zwischenfazit von Michael:  
 

Moin Ralf, moin Ernst, 
ich will euch ja nicht mit Mails zum diesem Thema nerven, aber diese aktuell 

gefundene Information (für DE) halte ich für sehr relevant und möchte diese 

daher mit euch (dem Mediziner und dem Pädagogen) teilen. 
 

Um es vorweg zu sagen. Die aktiven Fallzahlen (offiziell erfasst) steigen 

kaum noch an, bewegen sich der vorsichtig abgeschätzten „Vorausberechnung) 

nach rechts in einer Art Stabilisierung und die nächsten 7 Tage (so meine 

laienhafte Einschätzung) wird sich zeigen ob der Trend in Richtung Abkling-

phase bestätigt werden kann. Die Zahlen die der selbst gebastelten Graphik 

zugrunde liegen sind die der Johns Hopkins Universität. (…) 
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Ich höre in diesen Tagen alle möglichen Leute sagen, wir müssen „Solidarisch“ 

sein. Das müssen wir immer und überall, wenngleich jetzt wohl ein bisschen 

mehr. 
 

Warum gibt es keine ernsthaften sichtbaren Initiativen in der EU, alle freien 

Kapazitäten (vielleicht reicht eine 20% Tagesreserve in den Ländern, die 

Reserven haben) und natürlich auch die fehlenden Kapazitäten (wie aus 

Norditalien, Spanien mehrfach berichtet wurde) online zu berichten, eine EU 

Koordination mit Einschaltung der NATO Kommunikationskanäle in Echtzeit zu 

nutzen und für eine solidarische Versorgung von Patienten auf der EU Ebene 

zu sorgen. Warum nicht alle Institutionen nutzen: Hier könnte eine Mrd. teure 

NATO mit Infrastruktur, Personal ohne Ende, Logistik und dem Netzwerk tat-

sächlich mal zeigen wozu diese gebraucht werden könnte. An den Landekapazi-

täten auf den EU Flughäfen wird es kaum scheitern, da hier bereits das Gras 

auf der Rollbahn wächst. 
 

Es ist vielleicht nicht einfach intensivmedizinische Patienten 2 Stunden in 

Europa von A nach B zu fliegen (kann ich als nicht-Mediziner nicht beur-

teilen), aber es dürfte immer noch besser sein als nichts zu tun/nichts mehr 

tun zu können und den Patienten aufgeben zu müssen. Hat man das ggf. bereits 
mal versucht? Würde uns das nicht alle medizinisch, sozial, gesellschaftlich 
und im Bemühen um ein Europa das zusammenhält / den EU Gedanken leben lässt 

insgesamt weiterbringen?  
 

Immer mehr lokale Verordnungen, Polizeikontrollen, die nationale und regional 

Abschottung und die in Folge (wirtschaftliche) Verelendung ganzer Regionen 

in Europa sind sicher nicht geeignet, das Thema zu einem guten Ende zu 

bringen. 

(…) Mit nochmaligem besten Ostergruß, Michael 
 

Die Antwort von Ernst lässt nicht lange auf sich warten:  
 

Hallo Michael, das sind sehr interessante Zahlen, die Du da ausfindig gemacht 

hast. Für Schweden weiss ich das nicht so recht einzuordnen. Vor gut 30 Jahren 

war ich öfter dort für Gastvorlesungen. Schon damals war das Gesundheitssystem 

auf das Minimum reduziert. Ich hoffe, dass sich das inzwischen gebessert hat. 

Die Anzahl erscheint mir aber schon etwas niedrig zu sein. Kann ich fast 

nicht glauben. Den derzeitigen Kurs in Schweden kann ich auch nicht nach-

vollziehen. Das ist eine grosse Feldstudie mit dem Unterschied, dass kein 

Einverständnis der Probanden eingeholt wurde. 
 

Ich schaue mir um 19:30 immer die oesterreichischen Nachrichten an. Ist zwar 

etwas landesspezifisch, aber die Informationen sind sehr gut nachvollziehbar 

und seriös, auch beim Blick auf andere Länder. Italien und Spanien fahren 

vorsichtig hoch. Ebenso Oesterreich. Das stimmt hoffnungsvoll. 
 

Mensch, schade, dass wir uns nur virtuell 

unterhalten können. Ich werde mir jetzt 

ein Bier holen und Dir mal zuprosten. 

Ralf ist sicher auch dabei, oder? 

Also zum Wohl und auf unsere Gesundheit, 

Ernst 
 

Ja, Ralf ist sicher 
auch mit dabei 
und so geht das 
seit Tagen hin, 
her und wieder 
hin … wie schön, 
dass wenigstens andere nicht am Rechner sitzen 
und sich stellvertretend für alle sportlich betä-
tigen. Ostergrüße von Imke & Christian 
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Ostermontag, 13. April:  
 

Hallo Herr Uka, ich habe heute morgen mal in Ihrem Corona-Tagebuch geschnup-

pert - und die Sehnsucht ist wieder auf‘s neue entflammt. Unsere „Virus“ 

liegt auch auf Fehmarn im Winterlager, unser Liegeplatz ist in Boltenhagen 

und wir hatten für den 09.04. einen Krantermin in Burgtiefe. Naja. Wir haben 

trotzdem gekrant ... zwar anders, aber wir haben!!! Falls Sie mögen, schauen 

Sie mal auf http://www.zickensegeln.de/html/toerns2020.htm  

Liebe Grüße aus der Nähe von Bremen, Dagmar  

 

Upps, was ist das denn für eine Mail? http://www.zickensegeln.de? Wir haben trotzdem 
gekrant? Ich klicke auf den Link zum Video und wie schön, so geht es auch! Nur nicht in 
unserem Teich, außer Schlick und Schlamm ist da nichts mehr drin. Vielleicht mit einem 
Kimmkieler ..? Ich schreibe Daniela:  
 

Moin Daniela, ich kann Dich doch nicht Siezen, wenn Du so nett schreibst! Herzlichen Glück-
wunsch zum gelungenen Kranen. Respekt auch für die virtuelle Aufbereitung, ähnliches wurde 
mir ebenfalls vorgeschlagen, zumal wir nah am Mittellandkanal wohnen, doch leider bin ich 
gerade dabei, den Teich zu reinigen und das sieht jetzt so aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inzwischen ist zwar das ganze Wasser, aber noch lange nicht der Schlick raus. Danach kommt 
der "Kärcher" und das kann noch ne Woche dauern. Ich bin froh, dass wir noch nicht gekrant 
haben, der Dampfer bleibt dann wenigstens pockenfrei, wenn es vielleicht doch noch losgehen 
sollte ..? 
 

Wie schön, dass Du mein Logbuch gefunden hast. Ich freue mich immer über neue Mitsegler-
*innen. Frage, darf ich Deine Mail im Logbuch zitieren und einen Link auf das Video legen? 
Das würde mich sehr freuen, immerhin verbindet uns die Varianta 65, das war auch Sabines 
und meine erste Yacht ... auf dem Steinhuder Meer und der Ostsee. Schöne Restostern noch. 
Gesundheit, Fairwinds & lieben Gruß, Ralf 
 
Beinahe vergessen, Matthias F. wünscht ebenfalls frohe Ostern und hofft, „… dass Du bald 
wieder Fahrt aufnehmen kannst. Ich habe übrigens mit dem SSS angefangen. Das 

ist doch mehr Arbeit als vermutet. Recht ist bestanden, Wetter und Navigation 

folgen im Juni, Navigation beginne ich nach dem Sommer. Beste Grüße, 

Matthias“. 

 

Moin Matthias, danke für die Grüße und Glückwunsch zum Einstieg in den Prüfungsmarathon 
und ja, das ist wirklich hartes Brot, aber nach der Prüfung sind wir auf Augenhöhe unterwegs 
und Du könntest meinen „Laden“ übernehmen. Am Tag Deiner bestandenen Prüfung wird 
übrigens ROT geflaggt!  

http://www.zickensegeln.de/html/toerns2020.htm
http://www.zickensegeln.d/
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Mal unter uns, Matthias ist ein Mann der Wirt-
schaft und für rote Flaggen nie nicht empfänglich. 
Als vor zwei Jahren die Schleusen in Holtenau 
bestreikt wurden, haben wir aus Solidarität rot 
geflaggt (oben). Matthias war am Verzweifeln, 
aber so was entscheidet nun mal der Skipper, 
nicht die Crew. Ich vermute, dass Matthias des-
halb Skipper werden muss! Entsprechend fällt 
seine Antwort aus:  
Ha, ha. Meine bevorzugte Farbe ist aber schwarz! Ich schlage daher folgenden 

Kompromiss vor. Schwarz über rot, darunter zum Ausgleich Gold. 
 

Okay, Matthias, einverstanden. Du wolltest schwarz, Ralf rot, ein Kompromiss der mir wirklich 
nicht leichtfällt. Mit Gold eine dritte Farbe als Kompromiss (oder zum Ausgleich, wie Du 
schreibst) zu verlangen ist nicht akzeptabel. Auf nationale Symbole sollten beide Seiten sowie-
so verzichten. Insofern hab‘ ich diese Flagge bei SVB bestellt. Soll ich für die Flagge das A mit 
dem Kreis drum noch mitbestellen? Bei SVB heißt es, „Kunden, die diese Flagge gekauft haben, 
haben auch das A mit dem Kreis drum gekauft.“  

 

Dienstag, 14. April:  
 
Seit heute kommt vorsichtig Bewegung in die Öffnung der sozialen Einschränkungen, aber was 
bedeutet das Gutachten der Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina für unsere 
Segeltörns? Zunächst der Versuch einer Zusammenfassung der Empfehlungen, die im weites-
ten Sinne für den Bordbetrieb relevant sein könnten: 
 

Oberstes Gebot ist der Schutz jedes einzelnen Menschen vor der Ansteckung mit dem Coro-
navirus. Eine zweite Infektionswelle muss um jeden Preis vermieden werden. Grundregel muss 
weiterhin bleiben, die gelernten Abstands- und Hygienemaßnahmen einzuhalten. Gesell-
schaftliche, kulturelle und sportliche Veranstaltungen sollen in Abhängigkeit von der mög-
lichen räumlichen Distanz und den Kontaktintensitäten der Beteiligten (...) nach und nach 
wieder ermöglicht werden. Drei Punkte als Voraussetzung für die Normalisierung des öffent-
lichen Lebens: 
 

1.) Neuinfektionen stabilisieren sich auf niedrigem Niveau 
2.) Es werden notwendige klinische Reservekapazitäten aufgebaut und die Versorgung der 
anderen Patienten wieder regulär aufgenommen 
3.) Die bekannten Schutzmaßnahmen (Hygienestandards, Mund-Nasen-Schutz, Distanz-
regeln, Identifikation von Infizierten) werden eingehalten 
 

Einzelhandel und Gaststätten könnten wiedereröffnen, auch der allgemeine geschäftliche und 
behördliche Publikumsverkehr wieder aufgenommen werden. Auch hier gilt: Maskenpflicht. Wo 
immer der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann soll jeder Bürger eine Maske tragen.  
Unter diesen Prämissen dürfte auch wieder gereist werden, dienstlich wie auch privat. In der  
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Bahn, im Flugzeug und in den Bussen müssten die Menschen auf größtmöglicher Distanz blei-
ben, sowie Mund- und Nasenschutz tragen. Die Bahn soll ein entsprechendes Reservierungs-
system etablieren, damit bestimmte Sitzreihen zwischen den Passagieren frei blieben. Bei 
Freizeitveranstaltungen wie Konzerten oder Sportveranstaltungen gelte bei Wiederaufnahme, 
wie stark die Menschen dabei miteinander in Kontakt kommen, beziehungsweise, wie gut sie 
voneinander distanziert werden könnten. 

 
Auf der Grundlage dieser Empfehlungen brauchen wir noch Geduld und Gelassenheit bis zum 
ersten Törn. Ich werde meinen Crews diese Information schicken: 
 
Moin Zusammen! 
Schau'n wir uns meinen Törnplan an, würden wir am kommenden Freitag in die Saison 
starten... 
Für den Skipper und sin Fru wäre das kein Problem, wenn das touristische Einreiseverbot in 
die Küstenländer bis dahin aufgehoben wird und die Schließung der Häfen, wie in der 
Bekanntmachung für Seefahrer 88/20 angekündigt, ausläuft. 
Befolgt man die geltenden Ausgangsbeschränkungen, könnten Bootseigner auf ihren Booten 
segeln und wie zuhause "leben" – auch zu zweit. Das Leben im Hafen oder der Einkauf im 
Supermarkt gestalten sich nicht anders als zuhause. Offen bleibt, wie groß das Infektionsrisiko 
im Bereich der Duschen und Toiletten ist? Werden diese Räume regelmäßig gereinigt/desin 
fiziert?  
Einen Segeltörn mit Crew halte ich auch unter „etwas gelockerten“ Vorsichtsmaßnahmen 
derzeit nicht für vertretbar. Der geforderte Mindestabstand (1,50 m) lässt sich einfach nicht 
einhalten – auch nicht mit Mund- und Nasenschutz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir kochen und essen gemeinsam, benutzen die Bordtoilette oder, wie bereits beschrieben, 
die sanitären Einrichtungen im Hafen. Der Einkauf im Supermarkt oder ein Restaurantbesuch 
wird bei den entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen kein Problem darstellen. Das zentrale 
Problem an Bord ist und bleibt das Einhalten des Mindestabstandes nicht nur im Salon (Foto 
oben), sondern auch im Cockpit - unten.  
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Solange das oberste Gebot, der Schutz jedes einzelnen Menschen vor der Ansteckung mit dem 
Coronavirus ist, wird das nicht anders möglich sein. Behalten wir unsere Geduld und 
Gelassenheit und warten noch ein paar Tage ab, dann erfahren wir, welche Empfehlungen für 
den Wassersport gegeben werden. Darüber informiere ich täglich neu und hoffentlich 
unterhaltsam in meinem Coronalogbuch http://www.ralfuka.de/logbuch/logbuch-2020/492-
corona-toerns-trainings 
 
Natürlich freue ich mich über Rückmeldungen & Kommentare. Dir wünsche ich Gelassenheit, 
Geduld und vor allen Dingen Gesundheit. 
 
Fairwinds & lieben Gruß 
Ralf 
 
Was denkst Du darüber? Bist Du überhaupt noch da? 
 
Auch aus Heiligenhafen gibt es Neuigkeiten, wie mein Spezie Jan berichtet. Damit klären sich 
rätselhafte Mysterien: Moin Ralf, die Landesregierung hat es in der vergangenen 
Woche endlich geschafft, Regeln für gewerbliche Überführungsfahrten auf ihrer 

Homepage zu veröffentlichen. Seitdem hat Olli Leu (Segelmacher und X Händler) 

zwei X-Yachten aus DK geholt (er wurde beide Male von der WaPo aufgebracht 

und kontrolliert) und die Yachtwerft überführt die ersten Kundenboote. Die 

Eigner dürfen weiterhin nicht dabei sein. Auch nicht beim Kranen oder 

Maststellen. Das macht alles die Werft und die kümmern sich auch um die Boote 

bis es dann irgendwann mal los gehen kann.  
 

Das erklärt, die beiden AIS Signale an Steg 9 (direkt vor der Haustür des Segelmachers und 
auch mein bevorzugter Ausrüstungsplatz) in der letzten Woche. Spezie Jan berichtet weiter, 
dass die Gosch-Baustelle planmäßig weiterläuft. Die Toilette für die Touris am Sanitärgebäude 
an Steg 8 wird installiert und auch der Bau des Svervicepoint (neue Hafenmeisterbude) kommt 
so langsam in Gang. Dabei werde ich das Gefühl nicht los, dass der Hafenbetreiber (HVB) das 
Coronavirus selbst erfunden hat, damit die Infrastruktur zu „Saisonbeginn“ auch wirklich fertig 
ist. Dazu passt auch der Hinweis von Jan:  
 

Vielleicht bleiben die sanitären Anlagen bei „Corona“ dicht? Es hat 

doch eh fast jeder Dusche und Toilette an Bord. Das würde dann aber 

zu langen Schlangen an der Fäkalienentsorgung führen. ☺ Bis bald und 

Gruß, Jan 

 
Eine Mail von Martin: Hallo Ralf, vielen Dank für Deine Ostergrüße. Die sende ich 
Dir rückwirkend und nachträglich natürlich auch. Ich habe heute schon Dein 
Lock(down)buch gelesen. Wenn Du so über die Lockerung der Maßnahmen schreibst, 

macht das natürlich Hoffnung. Mal sehen was die nächsten Tage bringen, dann 

können wir sicherlich auch die restlichen Urlaube planen...(vielleicht 

besteht die Chance, die „Kalami Star“ im Mai zu kranen?) 
Zwischendurch habe ich etwas "fremdgelesen". Die BSU hat ihren Abschluss-

bericht zur Kollision der Schwebefähre Rendsburg mit dem Frachter „Evert 

Prahm“ veröffentlicht: 

https://www.bsu-

bund.de/SharedDocs/pdf/DE/Unfallberichte/2020/Untersuchungsbericht_12_16.pd

f?__blob=publicationFile&v=3 

Der Bericht ist zwar mit 116 Seiten sehr umfangreich, aber es sind ja auch 

Bilder drin. Man erhält mit dem Bericht auch Einblicke in technische Details 

und den Betrieb der Fähre. Außerdem wird festgestellt, dass die Fähre kein 

Wasserfahrzeug ist... Falls der geneigte Segler also nicht segeln kann, hatter 

wenigstens was zum Lesen. Bleib gesund und liebe Grüße, Martin 

 

Moin Martin und vielen Dank für den Hinweis. Zur Havarie der Schwebefähre gibt es auch 
dieses erschreckende Video: https://www.youtube.com/watch?v=Xn0Q8xc5CNU&t=23s  

http://www.ralfuka.de/logbuch/logbuch-2020/492-corona-toerns-trainings
http://www.ralfuka.de/logbuch/logbuch-2020/492-corona-toerns-trainings
https://www.bsu-bund.de/SharedDocs/pdf/DE/Unfallberichte/2020/Untersuchungsbericht_12_16.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bsu-bund.de/SharedDocs/pdf/DE/Unfallberichte/2020/Untersuchungsbericht_12_16.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bsu-bund.de/SharedDocs/pdf/DE/Unfallberichte/2020/Untersuchungsbericht_12_16.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.youtube.com/watch?v=Xn0Q8xc5CNU&t=23s
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Christian hat gestern den N3-Film „Zwischen den Meeren, die Küsten Dänemarks, von Skagen 
bis Flensburg“ wärmstens empfohlen. Herzlichen Dank. Wer 90 Minuten auf der „Johanna“ 
mitsegeln möchte wird in der NDR-Mediathek fündig, klickstu hier: 
https://www.ardmediathek.de/ndr/player/Y3JpZDovL25kci5kZS8wY2M3MTYxZS1mYjE1LTQ3
MjktODQyMC1iNDgyMmVjNjY0YmM/land-zwischen-den-meeren-von-skagen-nach-flensburg 
 
Da ich fast alle Häfen kenne, erlaube ich mir den Hinweis, dass die sehr schönen Bilder doch 
sehr oberflächlich bleiben. Vertiefende Infos bleiben leider außen vor. Besonders in Skagen 
habe ich meine Freunde, die Skagenmaler, doch sehr vermisst. Die stehen für Skagen, doch 
nicht der Sand.  
 
Was macht eigentlich mein Segelmacher, wo meine Segel seit Oktober auf ihren Einsatz war-
ten? Die Heiligenhafener Post berichtet in ihrer Online Ausgabe, dass bei Oleu jetzt Taxi-
Trennwände genäht und geklebt werden. Na prima, statt Segel und Kurzarbeit Taxi Trenn-
wände. Glückwunsch zu so viel Kreativität: https://www.fehmarn24.de/heiligenhafen/kreative-
idee-gegen-kurzarbeit-heiligenhafen-13649125.html 

 

Mittwoch, 15. April:  
 
Ostermontag erhielt ich eine Mail von „Daniela“, die steif und fest behauptete, dass sie ihren 
Dampfer gekrant hätten: http://www.zickensegeln.de/html/toerns2020.htm Über 

diesen Link konnte ich beim Kranen zusehen und wurde ziemlich neidisch. So hätte ich das 
auch gern gemacht. Leider durfte ich Ostermontag den Link noch nicht veröffentlichen und 
deshalb habe ich Dagmar hier im Logbuch zunächst als „Daniela“ verkauft. Heute endlich die 
Antwort auf meine Anfrage von Dagmar:  
 

Hallo Ralf, nun ist es endlich soweit - vielen Dank für Deinen Link. Mit dem 

Aussuchen der Musik ist es irgendwie ein Fluch - zu viel ist blöd. Jetzt habe 

ich aber eine gemafreie Version, die auch meiner Frau gefällt und die wir ab 

jetzt als neuen Standard für unsere Home-Videos verwenden werden - war ein 

Prozess.... Also, wenn Du noch magst, die Freigabe für den Link. 
 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns vis-a-vis mal kennen lernen, wo auch 

immer das sein mag. Liebe Grüße und aktuell immer eine Träne mit See-Sucht 

im Auge, Dagmar, von der S.Y Vinur http://www.zickensegeln.de 
 

Wie schön, nach Ansgar (wo is der eigentlich?), ein weiterer neuer Kontakt über dieses Lock-
buch. Inzwischen bekomme ich auch Rückmeldungen von meinen Crews: 
 

Lieber Ralf, Danke für die Info, aber wie bereits gesagt - du kommst nicht 

drum rum mich auszubilden und ich freue mich darauf auch wenn es etwas später 

sein wird (…) Übrigens dein Lockbuch ist ja eine kleine Community geworden 

mit vielen Beiträgen, Ansichten und sehr unterhaltsam aufbereitet - genau 

richtig um sich zu unterhalten und auf einen baldigen Törn zu freuen.  
 

Moin Ralf, Danke für Deine Mail. Ich stimme Dir zu, dass wir (in unserm ge-

meinsamen Fall der SKS-Törn in der ersten Mai-Woche) den Törn erst dann 

starten sollten, wenn die Infrastruktur durch die Behörden freigegeben wurde. 

(…) Für mich selbst fällt schon jetzt ein Törn auf dem IJsselmeer in der kom-

menden Woche aus. (…) Um so mehr freue ich mich auf Deine Nachricht, wenn 

wir endlich loslegen dürfen. Bis dahin halte die Ohren steif. 
 

Hallo Ralf, vielen lieben Dank, dass du uns kontinuierlich auf dem Laufenden 

hältst. Die Entscheidung die anstehenden Törns (der erste wäre übrigens 

meiner) erstmal auszusetzen, finde ich in der aktuellen Situation richtig. 

Ich hoffe der damit verbundene wirtschaftliche Nachteil trifft dich nicht 

allzu hart. Meine Zusage für einen späteren Törn hast du auf jeden Fall, 

sobald sich die Lage entschärft hat. 

 

https://www.ardmediathek.de/ndr/player/Y3JpZDovL25kci5kZS8wY2M3MTYxZS1mYjE1LTQ3MjktODQyMC1iNDgyMmVjNjY0YmM/land-zwischen-den-meeren-von-skagen-nach-flensburg
https://www.ardmediathek.de/ndr/player/Y3JpZDovL25kci5kZS8wY2M3MTYxZS1mYjE1LTQ3MjktODQyMC1iNDgyMmVjNjY0YmM/land-zwischen-den-meeren-von-skagen-nach-flensburg
https://www.fehmarn24.de/heiligenhafen/kreative-idee-gegen-kurzarbeit-heiligenhafen-13649125.html
https://www.fehmarn24.de/heiligenhafen/kreative-idee-gegen-kurzarbeit-heiligenhafen-13649125.html
http://www.zickensegeln.de/html/toerns2020.htm
http://www.zickensegeln.de/
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Hallo Ralf, danke für die Info. Es ist schon nicht einfach dieses Jahr. Meinen 

Norwegenurlaub im Juni/Juli habe ich bereits abgesagt. Auch unser jährlicher 

Segeltörn ab Kerteminde findet wenn überhaupt erst Ende September statt. 
 

Herzlichen Dank für die Mails an Thomas D., Friedrich, Michael und Thomas H. Jetzt noch 
Martin: 
 

Hallo Ralf, jetzt kann ich Dir mal sofort antworten. Ich finde es sehr gut, 

dass Du alle mit dem Corona-Lock-Down-Buch sowohl unterhältst wie auch 

informierst. Daher ein dickes Dankeschön. 
 

Die ersten Nachrichten wabern schon durchs Netz, insbesondere berichten 

einige Medien, dass die Beschränkung bis zum 03.05. aufrecht erhalten bleiben 

könnten, bzw. bis zu diesem Datum stufenweise zurückgenommen werden. Ich 

hatte in meinem letzten Orakelspruch ja das Datum schon genannt... (Glaskugel 

sei Dank). 

 

Volltreffer Martin, am 29. März hast Du orakelt, „…dass vielleicht bis Ende April oder 
Anfang Mai die erste große Pandemiewelle in Deutschland vorüber sein könnte. 

Schauen wir in den Kalender, dann ist die erste vollständige Arbeitswoche ab 

dem 04.05. (nach dem langen 1. Mai-Wochenende). Ich hoffe, dass die 

Beschränkungen dann auch aufgehoben werden. Das wären ca. 8 Wochen nach dem 

Beginn der ersten Beschränkungen“. Glückwunsch Virologe Martin.  

 
Der Virologe & Gärtner schaffte mit seinem Orakel vom 26. März keine Punktlandung: „Ab 
Montag, 20. April, wird das Kontaktverbot aufgehoben, Schulen und Kindergärten werden 
wieder geöffnet. Die Risikogruppen bleiben davon ausgenommen, für sie gilt das Kontakt-
verbot weiterhin“. Vorteil Martin … und was beschließen heute Bund und Länder? 
 
Die Abstandsregeln und Kontaktbeschränkungen werden bis zum 3. Mai verlängert. 

Schulen sollen ab dem 4. Mai wieder schrittweise geöffnet werden. 
Großveranstaltungen bleiben bis zum 31. August grundsätzlich untersagt.  
Es wird dringend empfohlen, Masken zu tragen.  
Weitere Geschäfte im Einzelhandel sollen ab der kommenden Woche öffnen dürfen.  
Bürger sollen weiter auf private Reisen und Besuche verzichten, usw. 
 
Die ganze Republik hat bis heute gehofft, dass es jetzt langsam wieder los geht. Doch die 
Bund-Länder-Beschlüsse sind alles andere als ein Startsignal in die Normalität. Erst spät am 
Abend begreife ich, dass es diese Normalität nicht mehr geben wird. Ich verstehe, dass es bis 
zur „Herdenimmunität“ oder „Durchimpfung“ bei den Kontaktbeschränkungen bleiben wird/ 
muss.  
 
Weiterhin gilt: Oberstes Gebot ist der Schutz jedes einzelnen Menschen vor der Ansteckung 
mit dem Coronavirus. Eine zweite Infektionswelle muss um jeden Preis vermieden werden. Die 
Abstands- und Hygienemaßnahmen müssen eingehalten werden. Gesellschaftliche, kulturelle 
und sportliche Veranstaltungen sollen in Abhängigkeit von der möglichen räumlichen Distanz 
und den Kontaktintensitäten der Beteiligten nach und nach wieder ermöglicht werden. 
 
Genau diese räumliche Distanz kann niemand an Bord einer Segelyacht einhalten. Mit diesen 
Gedanken lässt es sich nicht gut schlafen, zumal ich einigen Mitseglern am Abend noch gemailt 
hatte: „… ich habe keinen Schimmer, wann wir segeln oder trainieren werden. Ich fürchte, vor 
August wird das nichts, aber das wären bis Oktober noch drei Monate. Damit wäre ich trotzdem 
zufrieden. Ich denke, dass ich euch so um den 5. Mai einen neuen Törnplan vorstellen werde. 
Dann werden die Karten für alle neu gemischt, weil natürlich der eigene Urlaub auf die 
möglichen neuen Termine abgestimmt werden muss. Mal schau'n, was geht und was nicht. 
Inzwischen bin ich da ganz entspannt“. 
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Donnerstag, 16. April: So viel hin und her 
 
Michael befürchtet ebenfalls, dass die gewerbliche Fahrt kaum möglich sein wird: 
 

Moin Ralf, ich fürchte das Du Recht haben könntest. Die Kontaktverbot Regelung 
ist so, wie ich diese irre Vielzahl von offiziellen Informationen sehe, zu-

nächst unbefristet erweitert worden. Aber wie sagt der Russe: „Die Hoffnung 

stirbt zuletzt“. (…) 
Nur mal so nebenbei, selbst wenn ab 20.4.20 der Zugang nach Fehmarn wieder 

auf sein sollte, die Häfen dann auch wieder auf sind, wird mir (als in Schwe-

den lebender Deutscher) nichts nützen, da ich erstmal 14 Tage in DE in 

Quarantäne muss. Das bedeutet weiter „Warten auf Godot“. Mal sehen ob wir 
morgen schriftliche, brauchbare und verlässliche News in den Medien finden. 
Gruss Michael 
 

Oha, in Schweden und Dänemark wird gesegelt und Michael kommt nicht an seine Yacht, die 
immer noch auf Fehmarn im Winterlager steht. Ich antworte ihm mutig: „... dann bring ich Dir 
den Dampfer ... bin beim Wasserbau im Teich!“ Schnell die Antwort: 
 

Moin Ralf, sehr freundliches Angebot. Las uns mal sehen wie sich die Situation 
am Sonntag darstellt. Ich habe da auch noch einige Fragen beim zuständigen 

Amt in Kiel am Laufen … 
 

Die Hoffnung stirbt zuletzt, schreibt „Umschüler“ Martin: 
 

… ich habe das Gefühl, dass es in der Pandemie so wie in der Bundesliga ist: 

es gibt viele "Virologen" und zu viele "Trainer". Hoffentlich können die 

Virologen bald wieder auf Trainer umschulen... ;-) 

 

Thomas D. bewirbt sich ebenfalls um einen job als Virologe (und Bäcker): 
 

Moin Ralf, (…) Wenn ich anfange die Statements der Politik zu interpretieren 

- „wir müssen mit dem Coronavirus leben lernen“ oder Abstandsregeln gelten 

bei jeder Lockerung weiter, Bürger sollen auf die Buchung von Urlaubsreisen 

zunächst verzichten und Großveranstaltungen sind bis 31.08.2020 verboten 🚫 

drängt sich mir die Vermutung auf - erst recht wenn ich die erforderliche 

Anzahl der „Durchseuchung“ mit 60-70% mit dem bisher erreichten weniger als 

2% abgleiche, dass sofern kein Impfstoff gefunden wird an den o.g. Regelungen 

festgehalten werden muss - Gesundheit First. 
 

Das könnte auch bedeuten, dass wir frühestens nächstes Jahr segeln gehen 

können - In dem Fall irre ich mich aber mit dem größten Vergnügen. Als 

Alternative und das höre ich zwischen Zeilen der Politik auch, scheint das 

südkoreanische Modell mittels App Infektionsherde zu identifizieren, zu ver-

folgen und zu isolieren eine Alternative darzustellen. Zumindest würde diese 

Vorgehensweise analog Südkorea eine weiterreichende Öffnung ermöglichen. Na 

mal sehen was sich da durchsetzt. Ob man damit dann allerdings über die 

Landes- oder Staatsgrenzen darf? (…) 
 

So nun erst mal genug für heute - werde mal ein Brot backen und dann mal 

nachsehen ob es einen weiteren Eintrag im Coronalogbuch gibt 😀. 

Viele Grüße aus Karlsruhe, Thomas 

 

Oha, beinahe vergessen, unsere benachbarte Königin feiert heute Geburtstag: Tillykke til 

dronning Margrethe II med 80-årsdagen for alle Lockbuch-læsere. Vi ønsker dig helbred, en 

fin cigaret og en vidunderlig dag. Men vi har også et ønske om at kunne sejle i Danmark 

ligesom Sverige, engelsk, hollændere, nordmenn og amerikanere. Vi føler os lidt diskrimi-

nerede, vi sejlere fra det dybe syd i dit rige. Måske ses vi igen snart på dit besøg i en af de 

vidunderlige danske Inselm som her i Rønne på Bornholm, hvor vi har mødt før. 
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Herzlichen Glückwunsch Königin Margrethe II zum 80. Geburtstag von allen Lockbuchleser*innen. Wir wünschen 
Ihnen Gesundheit, eine feine Zigarette und einen wunderbaren Tag. Wir haben aber auch einen Wunsch, nämlich 
genau wie Schweden, Engländer, Niederländer, Norweger und Amerikaner in Dänemark segeln zu dürfen. Ein wenig 
diskriminiert fühlen wir uns schon, wir Segler aus dem tiefen Süden ihres Königreiches. Vielleicht sehen wir uns 
demnächst wieder bei Ihrer Visite auf einer der wunderbaren dänischen Inseln, so wie hier oben in Rønne auf 
Bornholm, wo wir uns zuletzt getroffen haben.  

 
Weiter Nachrichten im Minutentakt. Die Marina Heiligenhafen schreibt im Voraus eilenden Ge-
horsam auf ihre website (www.marina-heiligenhafen.de) 
 
Liebe Gäste, liebe Dauermieter, am 15.04.2020 ist aufgrund der Corona-Pandemie das Verbot 
touristischer Reisen und Übernachtungen innerhalb Deutschlands bis zum 03.05.2020 verlän-
gert worden. Das bedeutet auch, dass der Betrieb unseres Yachthafens zunächst bis zu die-
sem Zeitpunkt untersagt ist. Die verkündeten Maßnahmen müssen noch von der Landes-
regierung beschlossen werden. Nach unseren Informationen wird es dazu ab dem 17.04.2020 
eine gleichlautende Landesverordnung geben. Sobald uns diese vorliegt, werden wir die 
entsprechenden Passagen hier veröffentlichen. Wir bitten herzlich um Ihr Verständnis. Bitte 
bleiben Sie gesund! Marina Heiligenhafen, Geschäftsführung 
 

Mitunter bekommt man den Eindruck das die Mehrheit der im Land Verantwort-

lichen „Spaß am Stillstand“ bekommt. Der totale Stillstand (dann bewegt sich 

also kein Molekül mehr) ist nach physikalischer Definition erreicht, wenn 

eine Temperatur von 0 Kelvin, d.h. -273,15 C erreicht ist. Wir sind auf dem 

besten Weg zu dieser neuen Eiszeit, kommentiert Michael das Geschehen in Heiligen-

hafen zutreffend. Ralf ergänzt, solange die Hafenmeisterbude und die Touritoilette nicht fertig 
sind, wird die Pandemie Heiligenhafen erfrieren lassen. Was macht eigentlich unser Karlsruher 
Virologe und Brotbäcker? Brot fertig? 
 

😀 na Virologe ist bestimmt nicht meine 

Kernkompetenz - das kann min „Fru“ wie 

ihr Norddeutschen sagt viel besser aber 

die Interpretation des politischen Ge-

schehens oder eine Einschätzung der 

möglichen wirtschaftlichen Folgen 

könnte ich mir durchaus vorstellen - 

aber mal sehen was die Community dazu 

meint 😀👍 

 

Viele Grüße aus Karlsruhe 

Bäcker und Kommentator Thomas 

http://www.marina-heiligenhafen.de/
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Mein lieber Thomas und wie schön, dass zu den Virologen nun auch ein Bäcker Kommentator 
des Lockbuches geworden ist. Bäcker können nicht alles wissen, deshalb gebe ich eine Frage 
von Dir an die Community weiter: Für die SSS-Prüfung sind bekanntlich 1.000 sm nachzu-
weisen. Weiß eine/r der Virologen oder Trainer, ob die bis zur Anmeldung zur theor. Prüfung 
absolviert sein müssen oder reicht der Nachweis bei der praktischen Prüfung, also zur Ausstel-
lung des Tickets?  
 
Nach den vielen Mails und Kommenta-
ren werde ich jetzt wieder meiner Tätig-
keit als Wasserbauer nachgehen. Coro-
na-Lockbuchleser wissen, dass der 
Skipper den heimatlichen Gartenteich 
(rechts ein Foto aus besseren Zeiten) 
saniert. Aufgrund des Klimawandels ist 
auch hier zukünftig mit höheren Was-
serständen zu rechnen. Für die bau-
lichen Maßnahmen orientiere ich mich 
am Wasserbau meiner alten Freunde, 
der Phönizier, die vor 3.000 Jahren im 
Mittelmeer wunderbare Hafenanlagen 
und seegehende Schiffe bauten.  
Was ist denn heute los? Noch ne Mail: 
 
Lieber Ralf, ich glaube, du musst dein Logbuch umschreiben. Wir haben es im 

April 2019 schon kommen sehen und deshalb beim Anlaufen von Helgoland auch 

Mundschutz angelegt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zudem erschließt sich nun auch warum der „alte Schwede“ im 22 Fuß Boot auf 

Helgoland überwintert hat; Desinfektionsmittel sind dort steuerfrei erhält-

lich und er hat sich dies in großen Mengen oral verabreicht. Der lebt bestimmt 

noch ohne Corona auf Helgoland.  
 

Übrigens: im Club habe ich gefragt, ob ich denn mit Spi segeln darf, denn 

der sieht ja aus wie ein überdimensionierter Mundschutz. Der Vorstand will 

es beim Sportbund anfragen. Vermutlich wird dies nur Familienbesatzungen 

erlaubt ;-) Ich werde unaufgefordert berichten, liebe Grüße Frank D. 
 

Stimmt Frank, ich erinnere mich an den hackedichten Schweden, der sich weder auf den 
Beinen noch eine Leine halten konnte. Inzwischen ist er der erste gegen Corona immune 
Helgoländer. Meist sieht man „22 fot“, wie er auf dem Fuselfelsen genannt wird, gar nicht, 
doch Trotz Mund- und Nasenmaske kannste den überall riechen. Kommt der alte Schwede in 
Sicht, wechselt man die Straßenseite – auf dem Steg ein schwieriges Unterfangen. Lassen wir 
das. 
 

Freitag, 17. April:  
 
Zwischen Tag & Traum diese Mail von Martin: Hallo Ralf, erstmal vielen Dank, dass 
Du Deiner Freundin Margarethe auch von uns zum Geburtstag gratuliert hast. 

Ich hoffe natürlich, dass Sie auch Zeit findet, Dein Lock-Buch zu lesen.... 
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Ich habe Dir ja heute schon eine kurze Nachricht über die PK des MP von SH 

zugeschickt. (Ich glaube, da schaffe ich noch ein paar Abk.) Auch der NDR 

berichtet darüber: 

https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Events-

Freizeitsport-Tierpark-was-bald-wieder-moeglich-ist,kabinett296.html 

Es ist also so, dass in SH ein Plan für die "Öffnung" des Landes erarbeitet 

wird. Also scheint man sich auch dort mit der Öffnung ab 03.05. zu beschäf-

tigen. Das stimmt mich ja wieder etwas zuversichtlich. 
 

Ich bin natürlich sehr optimistisch, dass wir im Mai irgendwie zu einer Ver-

haltensweise zurückkommen, die wir später als so etwas wie Normalität 

bezeichnen. Wäre ich Pessimist oder maulender Rentner, würde ich vielleicht 

sagen: ich habe nur noch zwei Wochen Zeit, um meinen Gartenteich fertig zu 

machen ;-) 

Ach, uns geht es doch gut... Liebe Grüße, Martin 

 

Mein lieber Martin, ich weiß, wie sehr Du Dich um den maulenden Rentner an sich und um sei-

nen Gartenteich bemühst 😉 (https://www.youtube.com/watch?v=2IZ3NkveLlA). Dabei wäre 

es für Dich nur von Vorteil, 1. beim Wasserbau mit anzupacken und 2. von Majestätsbeleidi-
gungen abzusehen. Wie jeder Emne (dän. Untertan) weiß, heißt Margrethe nun mal Margrethe 
und nicht Margarethe. Auch bei Michael spüre ich einen zynischen Unterton, wenn er vom 
„Spaß am Stillstand“ schreibt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier beim Wasserbau ist jede helfende Hand herzlich willkommen, aber wer hilft schon der 
Risikogruppe? Im Gegenteil, wir kaufen für die Nachbarn ein, die gehören zur Risirisikogruppe. 
Auf dem Foto oben werden bereits Vorarbeiten für eine Richtfeuerlinie vorgenommen. Norma-
lerweise gehen um diese Jahreszeit hier Schauerböen durch, aber wir haben seit Tagen 
Corona-kurze-Hosen-Wetter, unglaublich. Doch bitte, lasst uns das genießen, es gibt so wenig 
zu feiern. Allen Grund zur Freude hat auch Frank D., der, statt demnächst zum SKS-Ausbil-
dungs- und Prüfungstörn abzulegen (wie Bäcker Thomas D.), zwar keine kleinen Brötchen, 
dafür aber gutes Brot backt: 
 

Ich kann auch protzen, zum Bäcker bin ich jetzt 

auch mutiert (rechts) und unsere Getreidemühle 

steht kaum mehr still. Einzig die Hefe wird 

knapp. Wenn die sich dem Ende neigt, dann küm-

mere ich mich auch mal um die hochprozentigen 

Dinge in unserem Keller ;-) Lieben Gruß, Frank 

 

... ich antworte dem Bäcker: „Hefe hat der SKS-Kollege 
(und Bäcker) aus Karlsruhe (Cc)“, der sich sofort meldet: 
 

Lieber Ralf, Na ja - Hefe eher Restbestände aber 

meine neueste Errungenschaft ist Sauerteig An- 

stellgut - wenn das gut gereift ist benötigt man keine Hefe mehr bzw. Die 

selbstgebildete Hefe im Anstellgut reicht aus um den Brotteig zum Aufgehen 

zu bewegen 👍 (schmeckt und riecht im Übrigen viel besser als mit Hefe 

gebacken) Herstellung von Anstellgut prinzipiell sehr einfach - Zutaten 

lediglich Mehl und Wasser - und dann etwas Geduld und einen Ort mit 25 bis  

https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Events-Freizeitsport-Tierpark-was-bald-wieder-moeglich-ist,kabinett296.html
https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Events-Freizeitsport-Tierpark-was-bald-wieder-moeglich-ist,kabinett296.html
https://www.youtube.com/watch?v=2IZ3NkveLlA
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28 Grad nicht Nordost sondern Celsius 😀. Eine 

gute Anleitung findet man auf YouTube unter 

Thomas kocht (ist aber ein anderer Thomas!). 

Grüße aus dem sonnenverwöhnten Karlsruhe, 

Thomas 
 

PS Bitte an Frank weiterleiten hab leider seine 

Adresse nicht 
 

Frank bedankt sich gleich darauf:  
 

Danke; jetzt habe ich ja Zeit und in Geduld 

werde ich mich üben. Das Ergebnis präsentiere 

ich dann bei erfolgreicher Geduldsübung in 

einiger Zeit.  

Noch was: Corona macht’s möglich. Jetzt fange 

ich auch noch mit Bonsai (rechts) an. Rettet 

mich, sonst fange ich demnächst noch an zu 

klöppeln … 
 

Viele Grüße, Frank 

 
Frank, wir retten Dich natürlich gern, besser wäre in diesem Fall aber eine Selbsthilfegruppe. 
Vielleicht gibt es hier noch mehr Segler*innen, die Gefahr laufen, demnächst zu klöppeln …  
Also, was macht ihr in dieser bekloppten Zeit – mal vom Wasserbau abgesehen. Schickt mal 
ein paar Fotos von euren schrägen Hobbies oder ersten Ausstellungen. Uli, was machen z.B. 
Deine Tattoos? 
 

Karsten schickt gleich mal drei 
Bilderrätsel. Logisch, Karsten 
wohnt an der Ostsee und ist so 
gern mit seinem Radl unter-
wegs. Zugegeben, keine ein-
fache Nummer, aber vielleicht 
kommt ihr doch auf Kurs. Klei-
ne Hilfe: Kein Foto hat Karsten 
weiter als 20 km von Heili-
genhafen entfernt aufgenom-
men. Übrigens gibt es nichts zu 
gewinnen!  
 
Karstens Hobby kennen wir jetzt. 
Was schickst Du für Bilder? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da war doch gestern die Frage, nach den Zulassungsvoraussetzungen zur SSS-Prüfung. Martin 
hat nach der Majestätsbeleidigung wieder einen gut. Thomas, hier zeigt Dir Martin die gesuchte 
Antwort:  
https://www.sportbootfuehrerscheine.org/fuehrerscheine-funk/sss-sportseeschifferschein/ 

https://www.sportbootfuehrerscheine.org/fuehrerscheine-funk/sss-sportseeschifferschein/
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Am späten Abend endlich mal eine nachvollziehbare Zusammenfassung der Situation rund um 
den Segelsport auf der Homepage der Yacht. Warum erst jetzt?  
 
„Wer gehofft hatte, dass der gestrige Krisengipfel im Bundeskanzleramt zu Lockerungen auch 
für den Wassersport führen würde, sah sich getäuscht. Schlimmer noch: Sogar die Reisebe-
schränkungen vieler Bundesländer, darunter Bayern, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-
Vorpommern, bleiben unverändert in Kraft. Damit sind für Zehntausende Segler die Marinas, 
Werftbetriebe, Ausrüster und Vercharterer an Nord- und Ostsee weiterhin unerreichbar. Auch 
Segelvereine und ihre Stege bleiben Sperrgebiet“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hier geht es weiter …                     Foto Yacht/C. Irrgang 
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/nach-dem-corona-gipfel-das-warten-geht-weiter/a124589.html 

 

Samstag, 18. April:  
 
Wenn ich das Bild meines Heimathafens (oben Steg 9) sehe erinnere ich, wie oft wir bei den 
Skippertrainings allein an Steg 9 angelegt haben. Vorwärts, rückwärts, seitwärts, hochkant … 
doch meine Gedanken gehen heute zurück an die Nordsee, nach Cuxhaven. Vor exakt einem 
Jahr bin ich in der Helios-Klinik gestrandet und der diensthabende Doc begrüßte mich mit den 
Worten, „… waren sie nicht vor genau einem Jahr schon mal hier?“ Stimmt, im April 2018 
landete ich schon mal in der Klinik, das kam so:  
 
Wir legen bei Mistwetter in Brunsbüttel ab und wollen nach Cuxhaven. Mein Freund Rainer von 
der „Elbe Express“ erzählt am Telefon vom schönsten Grau der Welt auf der Elbe. Und so ist 
es auch, schön grau, tiefgrau! Dazu nieselt es schön nass. Es ist schön kalt und so wunder-
schön, wenn die graue, kalte Nässe in die Segelklamotten kriecht. Das schönste grauenhaft. 
Bei diesem Wetter verlassen wir den kleinen 
Yachthafen neben der Schleuse und stellen 
uns als einziges Fahrzeug in der Schlange 
vor der alten Schleuse auf. Das Signal steht 
auf rot, doch bald signalisiert das weiße 
Licht, wir dürfen rein. Wie sich das gehört 
tuckern wir langsam in die Schleuse. Bettina 
(rechts) wird übersteigen und die Vor- und 
Achterleine durch den Ring ziehen. Matthias 
macht die Leine dann vorn, Ralf achtern 
fest. Um 1440 stoppe ich auf. Bettina steigt 

https://www.yacht.de/aktuell/panorama/nach-dem-corona-gipfel-das-warten-geht-weiter/a124589.html
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über, gibt Matthias die Vorleine zurück, kommt nach achtern, nimmt die Achterleine, rutscht 
aus und landet … im Wasser! Frau über Bord! Der Skipper ist mit einem Satz auf dem Schlengel 
(so heißen die rutschigen „Stege“) und zieht Bettina, samt ausgelöster Schwimmweste und 
leuchtendem Rettungslicht zurück ins schönste Grau der Welt … irgendwie kriegen wir die 
Achterleine auch noch fest, aber wie kommt der Skipper zurück an Bord? 
 

Bettina nimmt die „Übung“ mit erfri-
schendem Humor. Hat doch alles gut ge-
klappt, die Schwimmweste ausgelöst, der 
Schrittgurt hält, das Rettungslicht brennt. 
Klar sind die Klamotten nass, nicht weiter 
schlimm, Kanaltaufe halt … nur der alte 
Salzbuckel bekommt auf der Elbe tieri-
sche Schmerzen im dick geschwollenen 
Knie. In Cuxhaven ab ins Krankenhaus. 
Als die Aufnahmeschwester nach der In- 

tensität der Schmerzen auf einer Skala von 0 – 10 fragt, nimmt er die 8 und erzählt, er sei der 
erste „Einbeinsegler“ nach Käptn Ahabs Holzbein. Es wird getastet, gedrückt, gezogen, ge-
dreht, gesprochen und geröntgt – MRT gibt’s in Cuxhaven nicht. Wie wir schon ahnen, lässt 
sich wenigstens ein Bruch ausschließen. Mit der Röntgen-CD, dem Arztbericht und ner Packung 
Ibuprofen in der Hand wird der Skipper von Matthias abgeholt. Gute Besserung, wünscht die 
Ärztin, ablegen nach Helgoland. 
 
Ein Jahr später, im April 2019, wir sind am späten 
Abend gerade von Helgoland zurück in Cuxhaven, als 
wenig später beim Skipper so richtig was aus dem 
Ruder läuft. „Seewasserfilter“ verstopft oder was hat 
er? So ganz genau kann er das gar nicht ausmachen. 
Ohne die Hilfe einer versierten Werft (Helios-Klinik) 
keine Klärung, doch mitten in der Nacht? 112 will ihn 
nicht in die Werft schleppen und ein Taxi braucht für, 
„… bin gleich da,“ satte 20 Minuten. Als der Schlepp- 
ver band am Trockendock der Helioswerft festmacht, schlägt die Uhr 0120. Nur noch die 
Distresstaste gedrückt und dann isser beim Notdienst eingecheckt.  
 
Dem Skipper sin Crew kommt das wie ein Déjàvus vor. Hatte sich nicht auch im Maschinen-
raum seines Dampfers vor dem Vorfilter so merkwürdiges Zeugs versammelt – nur in anderer 
Farbe? Kuckstu hier, sagter immer http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/19041.pdf. 
Ja genau, warum hat er kein Grotamar (ein)genommen? Jedenfalls versucht der Chefingenieur 
der Helioswerft diesem merkwürdigen Zeugs von „Dieselpest“ mit Hochdruck und diversen 
Schläuchen buchstäblich zu Leibe zu rücken – leider nur mit mäßigem Erfolg. Für die erfolg-
reiche Reparatur braucht es größeres Gerät und eine ausgeschlafene Mannschaft, die sich um 
0800 an die Arbeit machen soll. Zurück an Bord? Von wegen, Skipper samt defektem Filter 
werden um 0400 stationär in die Werft aufgenommen. Gute Nacht. Am nächsten Worten werde 
ich mit den Worten geweckt, „… waren sie nicht genau vor einem Jahr schon mal hier?“ Ja, 
war ich …  
 
… doch nochmal passiert mir das nicht. Corona sei Dank sind wir im April 20 gar nicht auf dem 
Wasser, die sicherste Art der Unfallverhütung! Stimmt, der Skipper ist kerngesund und fit wie’n 
Turnschuh, aber das wisster ja schon. Heute, am so sonnigen Samstag ham sich der Wasser-
bauer und sin Fru mal einen freien Tag genommen. Drei der fünf Enkelkinder sind mit Mama 
& Papa zu Besuch und das stellt die Risikogruppe vor große Herausforderungen, schließlich 
muss die Abstandsregel eingehalten werden. Das gelingt ausgesprochen gut, die Großeltern 
genießen und fotografieren vom Katzentisch aus das Geschehen. 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/19041.pdf
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Der schöne Tag vergeht so schnell, dass ich erst am späten Abend die neueste Entwicklung 
recherchieren kann. Ja, Schleswig-Holstein hat inzwischen seine Landesverordnung veröffent-
licht. Wie erwartet, dürfen wir weiterhin nicht einreisen. Keine Lockerung für Segler, keine 
Überraschung. Es bleibt dabei, wir müssen draußen bleiben, les‘ mal hier:  
 

https://schleswig-

holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB073
4354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication 

 

Sonntag, 19. April:  
 
Wie fast jeden Tag suche ich bereits am frühen Morgen nach Möglichkeiten, wie wir den 
trocken gefallenen Dampfer endlich wieder in Fahrt bringen. Auf der website der Sporthäfen 
Kiel elektrisiert mich eine Meldung: https://www.sporthafen-kiel.de/aktuelles/341-corona-6 
 

Gemäß der Pressekonferenz der Finanzministerin Frau Heinold vom 16.04.2020 soll es ab dem 
4. Mai möglich sein, die Boote ins Wasser zu bringen und den Segelsport wieder auszuüben. 
 
Wirklich nur eine Minute später ist meine Mail beim Winterlagerbetrieber  
Moin Jürgen, gemäß der Pressekonferenz der Finanzministerin Frau Heinold vom 16.04.2020 
soll es ab dem 4. Mai möglich sein, die Boote ins Wasser zu bringen und den Segelsport wieder 
auszuüben, schreiben die Spotboothäfen Kiel auf ihrer website. Reservierst Du bitte einen 
Krantermin für den 4. Mai!  
Danke, Gesundheit, Fairwinds & lieben Gruß, Ralf 
 
Zwei Minuten später geht die Mail an die Eigner in dieser Community und im Minutentakt 
erreichen mich hoch erfreute Rückmeldungen:  
 

Ernst: Hurra Flake - ist ein alter Freudenschrei der Wikinger! Musst 
Wicki und die starken Männer anschauen! 
 

Michael: Hallo Ernst, hallo Ralf, ich hoffe das es für Dich Ernst für 
Spanien bald auch mehr Klarheit geben wird. Was mir in den letzten 

Tagen aufgefallen ist und ich ebenfalls von Freunden, die mit dem Boot 

in Lagos/ Portugal im Hafen festliegen, dieses aber wenigstens weiter 

bewohnen dürfen, gehört habe: 

Es sind (mehr als üblich) viele große und kleinere Yacht von Gibraltar 

kommend auf dem Weg nach Norden Richtung englischen Kanal und weiter. 

Das betrifft hauptsächlich Boote der Nationen SE, DK, NL, FR, DE und 

GB.  

Scheinbar haben sich doch einige entschieden das Mittelmeer zu ver-

lassen (mehr als saisonbedingt üblich?, weiß ich nicht…). (…) 

https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://www.sporthafen-kiel.de/aktuelles/341-corona-6
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Alles Gute Ernst und dann hören wir bald mal wieder was so geht. Ich 

zitiere (Quellenname aus einem schwedischen Buch ist mir gerade ent-

fallen) dann gerne wieder: „…2/3 der Erde sind mit Wasser bedeckt. Der 

Rest ist zum Anlegen da…“. Gruß aus Malmö, Michael  
 

Christian: Aloha, Gratulation zum Krantermin 👍😁 Drücke die Daumen das 

es dabei bleibt. Wir kranen am 15. Mai, vorher lohnt es sich für uns 

nicht. 🏗️⛵ 
 

Nochmal Ernst: Liebe Freunde, ich freue mich sehr mit Euch, dass es wieder 
losgehen kann. Schiffe gehören aufs Wasser, Seemänner ebenfalls. Wenn 

es bei Euch los geht, dann ist das ein Signal auch für andere. Von 

Spanien habe ich leider noch nichts gehört, aber zumindest eine 

Rechnung für den Liegeplatz bekommen. Das ist immerhin schon ein erstes 

Lebenszeichen. Fair winds und bleibt gesund, Ernst 
 

Martin: Hallo Ralf, da habe ich ja heute Mittag ja fast einen Freudentanz 
aufgeführt. Falls Du da Unterstützung gebrauchen kannst, fahre ich 

gerne mit nach Fehmarn. Ich drücke uns die Daumen, dass der Krantermin 

stattfindet. Viele Grüße, Martin 

 

Uli S: Glückwunsch! Und immer ne Handbreit! Uli  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernd grüßt aus Nierstein/Rhein: Warum ist es am Rhein so schön, weil man hier 
noch segeln darf. Das Beste kommt zum Schluss meine Paella 🍷👍 lecker. 

Liebe Grüße, Bernd 
 

Vielen Dank für eure Rückmeldungen (und sogar Glückwünsche), aber noch ist das eine Ab-
sichtserklärung und kann sich nur auf Eigner beziehen. Ein kleiner Schritt, doch selbst das ist 
noch nicht entschieden, freuen wir uns nicht zu früh! 

 

Montag, 20. April:  
 
Um 0759 die erlösende Nachricht aus dem Winterlager: 
 

Moin Ralf, 17.00 hrs bist Du dran. Viele Grüsse, Jürgen Kölln 
 

Danke Jürgen, so mok wie datt! Die Freude ist groß, LG Ralf 
 
Inzwischen bestätigt sich die Ankündigung, über den Link habt ihr Zugriff auf die o.a. Presse-
konferenz: 
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Heinold-kuendigt-
Lockerungen-fuer-den-Freizeitsport-
an,heinold280.html?fbclid=IwAR3f2lIOsbpC74ArSyh1A9Dg-
vXDF6oOQU6SSpAYVPncjwApse7DlFVnrq4 

https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Heinold-kuendigt-Lockerungen-fuer-den-Freizeitsport-an,heinold280.html?fbclid=IwAR3f2lIOsbpC74ArSyh1A9Dg-vXDF6oOQU6SSpAYVPncjwApse7DlFVnrq4
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Heinold-kuendigt-Lockerungen-fuer-den-Freizeitsport-an,heinold280.html?fbclid=IwAR3f2lIOsbpC74ArSyh1A9Dg-vXDF6oOQU6SSpAYVPncjwApse7DlFVnrq4
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Heinold-kuendigt-Lockerungen-fuer-den-Freizeitsport-an,heinold280.html?fbclid=IwAR3f2lIOsbpC74ArSyh1A9Dg-vXDF6oOQU6SSpAYVPncjwApse7DlFVnrq4
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/schleswig-holstein_magazin/Heinold-kuendigt-Lockerungen-fuer-den-Freizeitsport-an,heinold280.html?fbclid=IwAR3f2lIOsbpC74ArSyh1A9Dg-vXDF6oOQU6SSpAYVPncjwApse7DlFVnrq4
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Na klar und wir haben es ja schon geahnt, die Öffnung gilt nur sehr eingeschränkt für den 
Freizeitsport. Die landesweite Sperrung sämtlicher Sportboothäfen, sowohl auf Binnenrevieren 
als auch an den Nord- und Ostseeküsten Schleswig-Holsteins soll am 4. Mai beendet sein. Das 
kündigte die Finanzministerin Monika Heinold (oben) von den Grünen zum Wochenende an. 
Dem Wortlaut der Erklärung nach soll "Freizeitsport für ein bis zwei Personen unter freiem 
Himmel" ermöglicht werden. Dazu gehöre "vor allem aber auch der Wasser- und Segelsport".  
 
Die oben in Aussicht gestellte „Öffnung“ ist nur möglich, wenn die Infektionszahlen nicht 
steigen. Die Kontaktsperren und Abstandsregeln sind weiterhin einzuhalten. Segeln mit Crews 
ist unter diesen Voraussetzungen leider NICHT möglich.  
 
Ich informiere meine Crews: 
 
Moin Zusammen  
und endlich eine gute ...  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und eine schlechte Nachricht. Die in Schleswig-Holstein landesweite Sperrung sämtlicher 
Sportboothäfen, sowohl auf Binnenrevieren als auch an den Nord- und Ostseeküsten 
Schleswig-Holsteins soll am 4. Mai beendet sein. Das kündigte die Finanzministerin Monika 
Heinold von den Grünen zum Wochenende an. Dem Wortlaut der Erklärung nach soll 
"Freizeitsport für ein bis zwei Personen unter freiem Himmel" ermöglicht werden. Dazu gehöre 
"vor allem aber auch der Wasser- und Segelsport". Die in Aussicht gestellte „Öffnung“ ist nur 
möglich, wenn die Infektionszahlen nicht steigen. Die Kontaktsperren und Abstandsregeln sind 
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weiterhin einzuhalten. Segeln mit Crews ist unter diesen Voraussetzungen leider NICHT 
möglich. Bitte informiert euch weiterhin über mein Corona-Logbuch 
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2032.pdf 
Gesundheit, Fairwinds & lieben Gruß 
Ralf 
 
Das Foto vom Abslippen stelle ich voller Freude sofort auf www.ralfuka.de, obwohl mir klar ist, 
dass es nicht nur Freude auslösen wird.  
 
Nicht nur Freude? Die Crew freut sich mit, so wie Bäcker und Kommentator Thomas, der erst 
noch segeln lernen will: 
 

Lieber Ralf! Danke für die Info. Das gute daran ist doch immerhin, 

dass du mit deiner Frau segeln gehen kannst - Und vielleicht zeigt 

sich ja auch Dänemark einsichtig zum anlanden? 👍😀 

Ansonsten hoffe ich, dass du deine Community in deinem log/lockbuch 

mit törnberichten bei Laune hältst. 

Viele Grüße Aus Karlsruhe, Bäcker und Kommentator Thomas  

PS zum Segler hat’s ja noch nicht gereicht 🤣🤣🤣 
 

Michael: Moin Ralf, habe auch den Krantermin klar gemacht. Soll dann am 
5.5.20 wieder losgehen… Gruss Michael 
 

Dagmar: Moin Ralf, habe gerade Deine Info vom 04. Mai gelesen. Werde 
das mal in Boltenhagen nachfragen, denn das ist ja ein anderes 

Bundesland als Fehmarn / Heiligenhafen. Sind wir mal gespannt. 

Vielen Dank für Deinen Musikhinweis. 

LG von Dagmar, die mal in Hannover Landschaftsplanung studiert hat ;.) 
 

Ansgar: Moin Ralf, weil Du in deinem Blog fragtest „Wo isser eigent-
lich“? => hier. Ich war etwas in der Versenkung, bin letztes Wochenende 

quasi unter dem Radar mal kurz in Holland beim Boot gewesen und habe 

den Dampfer zum Sandstrahlen überführt. Die ganze Aktion hat keine 24 

Stunden gedauert, ich war aber quasi schon zwei Mal diese Saison am 

Kran ;-) 
 

Merkwürdig: eigentlich hätte ich zwei Wochen Heimisolation riskiert, 

aber hier in S-H gilt eine Ausnahmeregelung: das Virus ist ein cleveres 

Kerlchen, es scheint im Ausland ganz genau zu unterscheiden, ob man 

z.B. daheim in einem lebenswichtigen Beruf arbeitet und schlägt auch 

erst zu, wenn man länger als 48 Stunden im Ausland war. Trifft das 

nicht zu hält es sich vornehm zurück und man brauch sich nicht zu 

isolieren, ebenso bei LKW-Fahrern, Pendlern etc. Die 48 Stunden habe 

ich unterboten, also alles wie geplant. Merkwürdige Seuche. 
 

Klar sind die 1,50 Meter Abstand nicht an Bord einzuhalten, aber das 

wird auch noch, optimistisch bleiben. 

Besten Gruß, Ansgar 
 

Bernd: Moin Ralf danke für die Info, wie sollen wir auf das Boot kommen 
wenn die Einreise für Schleswig Holstein und Fehmarn noch gesperrt 

ist? Lb Gr aus Nierstein  

 

Gute Frage Bernd, die mich noch einmal zweifeln lässt. Die Ministerin hat bei der Pressekon-
ferenz keine Differenzierung in Buten- und Binnenländer vorgenommen. Buten sind wir Südlän-
der, Binnen die aus Schrecklich-Holzbein. Charter Jan äußert sich ebenfalls ausgesprochen 
sparsam. Er meint, in welchem Umfang und unter welchen Beschränkungen, da müsst ihr noch 
warten. Vielleicht werden die Häfen nur für die Schleswig-Holsteiner geöffnet? Dann bräuchte 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2032.pdf
http://www.ralfuka.de/
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man keine sanitären Anlagen, da die Segler abends nach Hause fahren. Oder Öffnung für alle, 
aber Übernachtungen bleiben untersagt? Es war ja von Lockerungen im Bereich SPORT die 
Rede und nicht im Bereich touristischer Übernachtungen. Vermutlich müsst ihr Süddeutschen 
mit eurem Corona noch draußen bleiben?  
 
Ich lese noch einmal in den diversen Texten und finde als mögliche Einschränkung: „Unabhän-
gig davon ist das weiterhin bestehende Einreiseverbot zu touristischen Zwecken, und sämtliche 
weiteren Regeln, die zur Bekämpfung der Pandemie aufgestellt wurden, es ist daher mit stren-
gen Auflagen zu rechnen, wenn die Häfen wieder in Betrieb genommen werden“. Nach meiner 
Interpretation gilt diese Regel bis zum 3. Mai“. Ja, da stimmt Ralf hoffnungsvoll zu! 

 

Dienstag, 21. April:  
 
Heute Vormittag suche ich nach Antworten auf meine Fragen, werde aber nirgendwo fündig. 
Wiederholt klicke ich auf die website der Landesregierung  
https://schleswig-
holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid
=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication 
und entdecke tief unten rechts den Button Fragen zu Corona  Dahinter verbirgt sich die Digitale 
Assistenz „Cabo“.  
 
Also frage, bzw. chatte ich mit „Cabo“: Ich bin aus Hannover und möchte am 4. Mai meine 
Yacht in Burgstaaken/Fehmarn kranen. Ist das erlaubt? 
 

Bitte entschuldigen Sie, ich glaube, ich habe keine genau passende Antwort auf Ihre Frage. 
Ich habe folgende möglicherweise verwandte Themen gefunden, die zu Ihrer Eingabe passen 
könnten. 
Gastyachten dürfen derzeit schleswig-holsteinische Sportboothäfen nicht anlaufen. Ein Sport-
bootverkehr nicht mehr erlaubt. 
 

Auch das hilft mir leider nicht, jetzt versucht es „Cabo“ so: Soweit dies nicht durch gewerbliche 
Unternehmen durchgeführt wird, sind Kranarbeiten bei Schiffen verboten, weil hierzu immer 
mehrere Per-sonen erforderlich sind. Ein Kontakt zwischen Gewerbetreibenden und 
Schiffseignern ist zu vermeiden. 
 

Oha, offenbar versteht „Cabo“ meinen südholsteinischen Dialekt nicht, ich versuche es nun so 
simpel wie möglich: Welche Regelungen gibt es für Gastyachten ab 4. Mai? 
 

Leider habe ich nicht erkannt, zu welchem Thema Sie mir eine Frage gestellt haben. Mög-
licherweise könnte es helfen, wenn Sie Ihre Frage umformulieren. Oder Cabo ist nicht der 
richtige Kontakt. Schreiben Sie doch gerne eine E-Mail an corona@lr.landsh.de. 
 

Na gut, frage ich per Mail und klicke auf den angebotenen Link (versuch es auch mal). 
 

404 Not Found 
 
Na vielen Dank auch. Super Information, Schleswig-Holstein!  
 
Nächste Station die Sportboothäfen Kiel, doch die haben nicht aktualisiert: Gemäß der 
Pressekonferenz der Finanzministerin Frau Heinold vom 16.04.2020 soll es ab dem 4. Mai 
möglich sein, die Boote ins Wasser zu bringen und den Segelsport wieder auszuüben. 
 
In der Ancora Marina Neustadt wird mir geholfen ( https://www.ancora-marina.de/news-
leser/253.html): „Auch wenn jetzt das Einreiseverbot für Schleswig-Holstein über den 
20.04.2020 zunächst verlängert wurde, so sind wir aufgrund der weiteren zu erwartenden 

https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/Landesverordnung_Corona.html;jsessionid=3FB0734354ED5DEB6327EAC06545E7FE.delivery1-replication
https://chat-cabo.schleswig-holstein.de/downloads/data/mailto:corona@lr.landsh.de
https://www.ancora-marina.de/news-leser/253.html
https://www.ancora-marina.de/news-leser/253.html
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Entwicklungen positiv gestimmt und gehen jeden Tag hochmotiviert zu Werke, auch vor dem 
Hintergrund, dass nach jetzigen Informationen die Marinas in Schleswig-Holstein zum 
04.05.2020 wieder geöffnet werden. Wir sind ab diesem Zeitpunkt hafenseitig somit 
wieder voll funktionsfähig. 
 
Wir hoffen sehr, dass im gleichen Zuge dann auch die persönlichen Einschränkungen - d.h. die 
Einreisebeschränkungen für Schleswig-Holstein - aufgehoben werden, so dass dann ein Start 
der Wassersportsaison für alle unsere Kunden ebenfalls zum 04.05.2020 möglich sein könnte“. 
 
Vor diesem Hintergrund ziehen sich der Wasserbauer und sin Fru entspannt an den Teich zu-
rück. In zwei Tagen soll der Teich wieder geflutet werden. Die 40 Dorsche ruckeln im Hotel 
schon an den Gurten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wie so oft, wechseln am Nachmittag durchaus witzige Clips per Whatsapp die Seite. Kann mir 
jemand verraten, wie ich an die Linkadresse der Clips komme? Dann könnte ich die hier ein-
stellen. Bei einem Clip habe ich sogar meinen Freund Ernst im Verdacht, doch der ebenfalls 
trocken gefallene Skipper dementiert energisch, NEIN!!! Danach sein Foto mit der Unterschrift, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„… sitze gerade im Garten und leide“! Der Wasserbauer antwortet mit diesem Foto und 
schreibt: Ach Du Armer, bin ganz bei Dir, sitze im Teich, schürfe nach Gold und leide nicht. 
Übermorgen kommt endlich das Hochwasser zurück! 
 

Mittwoch, 22. April:  
 
Yvonne weckt den Wasserbauer mit einem Hinweis für die Segler aus der „Kölner Bucht“ 
(Ijsselmeer), die lesen hier doch auch mit. Vielleicht ist es auch für Ansgar wichtig, kuckstu: 
https://www.stegfunk.de/rutte-keine-lockerungen-fuer-den-wassersport-vor-20-mai/: „Im 
Rahmen dieser Überlegungen wird deutlich, dass der Wassersport einfach nicht wichtig genug 
ist, um das Risiko einzugehen, mit einer Lockerung der Regeln, die Anzahl an Erkrankungen 
steigen zu lassen. Das müssen wir Wassersportler so wohl akzeptieren. Die Regelungen bleiben 
demnach wie bisher. Wassersport ist nicht verboten aber strikten Regeln unterworfen. 
Unberührt bleiben die zusätzlichen Regelungen der Veiligheidsregios, wie etwa in Zeeland, wo 
ein Übernachtungsverbot gilt. 

https://www.stegfunk.de/rutte-keine-lockerungen-fuer-den-wassersport-vor-20-mai/
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Für Wassersportler bedeutet das, weitere vier Wochen Geduld. Und auch dann wird, das eine 
persönliche Einschätzung, der Wassersport nicht im Fokus der Erleichterungen stehen“. 
 
Hallo Ralf, (…) ansonsten 

läuft alles wie gehabt im 

Corona-Modus. Die ersten 

leichtsinnigen Gedanken an 

viele Lockerungen machen 

sich bemerkbar und werden 

vom Vernunftsinn gleich 

wieder niedergemacht! Wir 

wollen schließlich alle 

wieder raus! Daher habe ich 

fleißig an meinem indoor-

Hobby gearbeitet und für 

die Familie genäht! Ausbeu- 

te ist auf dem Foto zu sehen. Wir haben nämlich keinen Teich zum 

Buddeln! Viele liebe Grüße aus dem sonnigen Hamburg und bis bald! 

Yvonne 
 

Na super, Yvonne, vielen Dank. Kann man*frau die 
„Masken“ aus dem Schaufenster bei Dir bestellen? Kos-
ten/Stück und bei mehr als 10 Bestellungen? Anschrift, 
Bankverbindung (oder nur Vorkasse)?  
 
Was mich an die vergessene Idee (Seite 53) erinnert, 
was macht ihr in eurer Coronafreizeit? Von Karsten 
haben wir schon die Radlerfotos gesehen. Von dem 
seltsamen Hobby meines Freundes Uli S. aus HH will ich 
gern berichten. Er hat auf meinen Bizeps sein erstes 
Tattoo gestochen und meine Mama war so stolz auf 
ihren Boy ... und auf Uli. Was machst Du eigentlich vor 
lauter Langeweile? Da sind wir alle neugierig. 

 

Logisch, einen Radler und zwei Bäcker kennen wir schon, doch 
Uli meldet sich zuerst. Er schreibt nicht nur wunderbare Ge-
dichte, sticht phantasievolle Tattoos, snackt platt und ist mit 
sin Fru ein richtiger Rätselfuchs, aber lest lieber selbst:  
 
Tscha,  

ik bün jo nu nich bloß Mamas boy, ik bün ok 

Mamas Liebling! Aber dat steit an min Mors!!! 

Wi tüdelt jo mächtich mit Sudokus rum. Meist 

16er, 12er und 9er, mannigmol ok son 6er. Ober 

düssen 9er kriej ik partu nich rut. Mach woll 

son Klogschieter ünner dien Leseratten ween, 

de dat rutkriegen deit?  

Ansonsten Handbreit, Uli 

 
Sind wir mal auf die richtige Lösung gespannt! Wer wagt es? 
 
Ob das hier Michaels Hobby ist? Moin Ralf, habe gerade Dein aktuelles Logbuch 
gelesen und dachte, ich informiere mal über die neusten Erkenntnisse 

(falls nicht bereits woanders gehört). Eine gut aufgestellte Rechts-

anwalts-Kanzlei aus Kiel hat aktuell ein sog. Normenkontrollverfahren 

bei Gericht gegen die Landesverordnung SH zur weiteren Schließung, 
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sowie dem Ein- und Auslaufverbot der deutschen Ostsee- und Nordsee-

häfen bis voraussichtlich 3.5.20) in der Mache. Die Entscheidung wird 

für Freitag oder Montag erwartet. Hintergrund ist die Frage der Ver-

hältnismäßigkeit der Verordnung. 
 

(…) Lass uns das Beste hoffen. Für das Abklingen der Pandemie ganz ge-

nerell, sowie dafür, dass dieser Verordnungs-Irrsinn dann mal ein 

ganzes Stück am 3.5.20 runtergefahren wird. Im besten Fall sehen wir 

uns dann in der besagten Woche in Heiligenhafen oder so ähnlich … 

Med venlig hilsen/Best regards 

Michael  

 

Vielen Dank Michael, die Kieler Sportboothäfen bereiten sich ebenfalls auf das Abslippen ab 
dem 4. Mai vor – ohne Einschränkung, ob die Eigner aus Schleswig-Holstein oder dem Rest 
der Republik sind. Sie schreiben u.a. https://www.sporthafen-kiel.de/aktuelles:  
 

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, im Hinblick auf den 4. Mai haben wir zwischenzeitlich unsere 
Hausaufgaben gemacht und ein Kranprogramm auf die Beine gestellt, das uns wirklich alles 
abgefordert hat. Neben unseren Kranen sowie zusätzlichen Mobilkranen werden wir 
in Schilksee ab dem 04.05. unser gesamtes Personal vorhalten. Gekrant wird dann 
bis zum 18. Mai durchgehend von 07:00 – 19:00 Uhr, unterbrochen von einer Pause 
zwischen 12:30 und 13:30 Uhr. (…) 
 
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass alle vereinbarten Termine gegenwärtig das Label „ohne 
Gewähr“ tragen, da es zunächst einer neuen Landesverordnung bedarf. Im Übrigen wird 
natürlich, wie auch in Zeiten ohne Corona, das Wetter mitspielen müssen. 
 
Im Sinne des Infektionsschutzes möchten wir bereits jetzt darauf hinweisen, dass wir beim 
Kranen sowie allen vor- und nachbereitenden Arbeiten um das Tragen eines Mundschutzes 
bitten. Zusätzlich werden wir noch Verhaltensmaßregeln zur Infektionsvermeidung erarbeiten 
und rechtzeitig vor dem Kranen veröffentlichen. 

 
Was für Kiel gilt wird dann wohl auch für Fehmarn und Heiligenhafen gelten. Hab noch mal 
bei meinem Spezie Jan in holy harbour nachgefragt, wie weit der Hafen am 4. Mai sein wird? 
Er meint, die Hafenmeisterbude, hier heißt das „Servicepoint“, ist bis dahin wohl noch nicht 
fertig. Anfang Mai war die Hütte aber auch sonst nicht geöffnet. Ob ich schon online vom 
kreativen Franzmann gelesen habe? Hab‘ ich, steht alles hier:  
https://www.fehmarn24.de/heiligenhafen/segel-maskenmacher-13667859.html 

 

Donnerstag, 23. April:  
 
Die Suche nach Lösungen für den eingesperrten Segelsport treibt seltsame Blüten. Das 
„Bremer Modell“ soll bereits ab 25. April in Bremen und Bremerhaven umgesetzt werden und 
dient offenbar als Blaupause für die Regelungen in anderen Bundesländern. Die dort zustän-
digen Gremien haben nach Informationen der Zeitschrift Yacht bereits ihre Zustimmung zum 
"Bremer Modell" signalisiert. https://www.yacht.de/aktuell/panorama/exklusiv-das-ist-der-
exit-plan-fuer-den-segelsport/a124620.html 
 
Zwei seltsame und wirklich lebensferne Beispiele aus diesem Papier: 
 
• Bootsstege sind für Durchgänge direkt zu den Booten oder an Land freizuhalten. Das 
Zusammentreffen von Personen, die nicht zu einer Familie oder Lebensgemeinschaft gehören, 
darf nur an Land erfolgen, unter Berücksichtigung der Abstandswahrungsgebote. 

https://www.sporthafen-kiel.de/aktuelles
https://www.fehmarn24.de/heiligenhafen/segel-maskenmacher-13667859.html
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/exklusiv-das-ist-der-exit-plan-fuer-den-segelsport/a124620.html
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/exklusiv-das-ist-der-exit-plan-fuer-den-segelsport/a124620.html
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• Die Ausbildung auf Sportbooten kann durchgeführt werden, wenn die Abstandswahrungs-
gebote eingehalten werden und nicht mehr als zwei Personen auf dem Sportboot anwesend 
sind. 
 
Okay, wer an Bord der „Kalami Star“ eine Ausbildung zum Einhandskipper absolvieren möchte, 
ist herzlich willkommen … nur auf dem Steg dürfen wir uns nicht begegnen. An Steg 12 in 
Heiligenhafen liegen in der Saison 100 Yachten. Sich dort auf 200 m Steglänge NICHT zu 
begegnen ist nahezu unmöglich. Wie soll das gehen? Die Person auf der Ostseite läuft bei 
Begegnung über’s Wasser oder vielleicht eine Ampel, die StegAPP, Luv vor Lee? Man könnte 
noch mehr Witze drüber machen, doch das Papier zeigt nur, wie verzweifelt die Verantwort-
lichen sein müssen, den Segelsport unter diesen Voraussetzungen wieder auf Kurs zu bringen. 
Die Vorstellung, ich müsste akzeptable Vorschläge für die Gesundheitsämter formulieren, ist 
nicht wirklich lustig. Jetzt ist nichts als Zurückhaltung gefragt, ja und Dankbarkeit auch für das 
„Bremer Modell“.  
 
Der Kurs zu Ausbildungs- und Prüfungstörns ist das sicher nicht. Bei realistischer Betrachtung 
ist damit, wenn überhaupt noch in diesem Jahr, frühestens in der 2. Saisonhälfte zu rechnen. 
Das spiegelt die Mail von Andreas deutlich wieder: 
 

Hallo Ralf, liebe Grüße an den eifrigen Teichbauer und Skipper auf Ab-

ruf von Andreas, SKS Törn 2, aus dem Westerwald. (…) Die Regeln der 

verantwortlichen zum Umgang mit dem Virus und Lockerung der Einschrän-

kungen sind leider recht schwammig ausgelegt und kommen wahrscheinlich 

zu früh. 
 

Derzeit verstehe ich die Regel so dass ein Betreten und der Aufenthalt 

auf einem Boot für 1-2 Personen unter Berücksichtigung des Kontakt-

verbotes möglich ist. Das touristische Einreiseverbot nach Schleswig- 

Holstein hiervon aber unberührt bleibt. Mmhhh. 
 

Ich für meinen Teil sehe die Möglichkeit eines gemeinsamen Törns mit 

abschließender Prüfung erst ab September, Oktober 2020, sofern der ab-

nehmende Prüfungsausschuss mitspielt. Wahrscheinlich ist er das Züng-

lein an der Waage. Persönlich wäre ich gerne, auch zu diesem Zeitpunkt 

gerne dabei. Bezüglich der bereits getätigten Zahlung in Höhe von 

550,- € schlage ich eine Rückerstattung des Betrages vor, wenn ab dem 

04.05. keine weiteren Aussagen zum Törn-, bzw. Prüfungsplan getroffen 

werden können. 
 

Für eine kurze Rückmeldung zu diesem Thema wäre ich dankbar. Weiterhin 

frohes Schaffen im Teich mit deiner Fru und liebe Grüße nach Hannover. 

Andreas aus dem Westerwald 
 

Vielen Dank für die Mail Andreas und Dein Vorschlag, nach dem 4. Mai zu prüfen, was geht, 
ist völlig in Ordnung. Wenn der Dampfer im Wasser ist und vor Ort mit anderen Profis besser 
absehbar wird, wie sich die Saison entwickeln könnte, werde ich einen neuen Törnplan 
erstellen oder die Saison im schlimmsten Fall in die Tonne treten. So viel Zeit muss noch sein 
und natürlich kann jede/r jederzeit stornieren und bekommt selbstverständlich sein Geld 
zurück.  
 

Nochmal Andreas: Okay, ich hatte ein klein wenig Bedenken, dass mir mein 
Vorschlag als Misstrauen ausgelegt wird. Es freut mich dass das nicht 

so ist. (…) Nochmals Grüße und immer ein wenig Kies im Sieb (bezogen 

auf den Teichbau) 
 

Von wegen Misstrauen, Andreas, Du sprichst einfach nur aus, was viele andere längst denken. 
Doch was denken meine Crews über Plan B, C oder D? Seht ihr noch Alternativen? Genau für 
diese Auseinandersetzung ist dieses Logbuch gedacht. 
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Freitag, 24. April:  
 
Wie Michael bereits angekündigt hat gingen gestern zwei Anträge auf Normenkontrolle beim 
Schleswig-Holsteinischen Oberverwaltungsgericht in Schleswig ein. Ein Hafenbetreiber und ein 
Liegeplatzinhaber wenden sich gegen die generelle Schließung der Sportboothäfen gemäß § 6 
(3) Nr. 8 der Schleswig-Holsteinischen Landesverordnung. Mit einer Entscheidung des Gerichts 
ist erst nach der Öffnung der Häfen zu rechnen, die von der Landesregierung für den 4. Mai 
unter Auflagen angekündigt wurde. Quelle: 
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/klagen-gegen-hafensperrungen/a124636.html 
 
Und weiter: Verdruss herrscht indessen bei vielen Nutzern der zumeist kommunalen Sportboot-
häfen, weil zu befürchten ist, dass diese vorerst nur von den Landeskindern aufgesucht 
werden dürfen. Das Einreiseverbot zu "touristischen Zwecken" besteht aller Voraussicht nach 
über den 4. Mai hinaus. Auswärtige Liegeplatzinhaber werden dann quasi von ihrem Ver-
mieter, dem Land Schleswig-Holstein, gleichzeitig zur Kasse gebeten, aber an der Nutzung der 
Mietsache gehindert. Der Frust steigert sich vor allem, weil den Eigentümern von Zweitwoh-
nungen die Einreise ab dem 4. Mai wieder erlaubt sein soll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ich fasses nich, Rolle rückwärts? Krantermin wieder absagen?  
 
Mist, da habe ich mich einfach zu weit aus dem Fenster gelehnt und die Anmeldung zum Ab-
slippen aus dem Optimismus anderer Häfen gezogen - u.a. Ancora Marina, Spotboothäfen Kiel. 
Dabei weiß doch jeder, wenn man nur stark genug daran glaubt, dann klappt das auch. Also 
Krantermin nicht absagen?  
 
Von den ÜV höre ich kaum noch was. Immerhin, Michael ist noch mit an Bord:  
 

Moin Ralf, (…) wir gehen trotz Hängepartie und endloser politischer 

Diskussionen am besten davon aus, am 4.5.20 wieder den Fuß auf die 

Insel Fehmarn setzen zu können, den Mast fertig zu machen und den/die 

Dampfer zu kranen. Ich glaube, dass ich für viele Segler sprechen 

kann, dass die üblichen Verdächtigen dann 3 Kreuze machen, wenn der 

Dampfer wieder schwimmt und die Freiheit auf See mit viel frischer 

Luft und wenig Viren so etwas wie eine Lebensgefühl aufkommen lässt. 

Das Prinzip Hoffnung …  
 

Wenig später eine Ergänzung:  
 

Die dänischen Häfen sind für deutsche Sportboote ebenfalls bis zum 10. 

Mai gesperrt, da dieses unter die Einreise aus touristischen Zwecken 

fällt. Zulässig ist es jedoch, die dänischen Gewässer auch innerhalb 

der nationalen 12 sm Zone im Transit zu durchfahren/zu segeln und 

falls erforderlich, auch in Buchten dort zu ankern, solange kein Land 

betreten wird. 
 

In Dänemark ist man zuversichtlich, dass die Einreisestopp-Regelung 

ab dem 11.5.20 zurückgenommen werden können und dann auch die Häfen  

https://www.yacht.de/aktuell/panorama/klagen-gegen-hafensperrungen/a124636.html
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unter Berücksichtigung der weiterhin anzuwenden Vorsichtsmaßnahmen 

wieder von allen genutzt werden können. Eine Garantie indes kann natür-

lich hier keiner abgeben. Alles Gute bis dahin und Danke für Deine 

Logbuch-Aktualisierungen. Gruss aus Malmö, Michael  

 

Vielen Dank Michael, aber das Prinzip Hoffnung habe ich in den letzten Tagen zu sehr strapa-
ziert. Zu viel Druck, so viel Hätte, Wenn und Aber. „Natürlich“ gehört ein Seemann aufs Wasser, 
da hat Ernst schon recht, aber zu Zeiten von Hans Albers gab es keine Corona … vielleicht auf 
der Reeperbahn nachts um halb eins? Die Welt dreht sich nicht um die „Kalami Star“. Vor ein 
paar Tagen habe ich noch im Newsletter geschrieben: „Segeln ist nicht wichtig, Fußball auch 
nicht und wir können sowas von glücklich & zufrieden sein, in diesem Land zu leben. Mir ist 
doch im Moment völlig egal, wann es wieder losgeht, Hauptsache wir bleiben gesund“. „So 
isses“, entspannt sich des Teichbauers Überich, während im Untermir der Virologe appelliert, 
„… verspielt die Lockerungen nicht, sonst bekommen wir in zwei Wochen bei den Infektions-
zahlen die Quittung“. „Jawoll“, bedankt sich das Nebenmir patriotisch bei der Risikogruppe, „… 
wenn ich nicht mit den Crews fahren kann, segeln der Skipper und sin Fru auch nicht, Basta!“ 

 

Samstag, 25. April:  
 
Lübecker Nachrichten: Ancora Marina wehrt sich beim OVG gegen die Schließung  
Der Sportboothafen aus Neustadt/Holstein hat das Oberverwaltungsgericht in Schleswig 
wegen der Corona-Restriktionen angerufen.  
 

Heiligenhafen Graswarder: Toter Schweinswal am Ostseestrand gefunden  
Im Naturschutzgebiet Graswarder entdeckte am Sonnabend ein Anwohner einen Schweinswal 
der leblos im Wasser trieb. Forscher wollen nun herausfinden, woran das Tier verendet ist. 
 
Post von Yvonne: Moin Ralf! Halte gerade 
die neue Yacht in den Händen, kam ge-

rade mit der Post mit dem Titel "Die 

10 schönsten Inseln der Ostsee" und 

natürlich einem Corona Special. Werde 

mich gleich darin vertiefen und ein 

wenig träumen. Mehr geht ja leider im 

Augenblick nicht. Morgen wäre unser 

Vereinsansegeln auf der Alster! Aber 

die Boote sind noch nicht einmal fertig 

geworden, weil die Bootshalle gesperrt 

ist. (…) Bin echt "Coronamüde"!!! 

Damit bin ich nicht allein, weiß ich, 

wollte es trotzdem mal sagen.(…) 
Brauchst du oder din Fru noch eine 

Maske? Dann schicke ich euch gerne 

welche! So, nun gedanklich ab in die 

Ostsee-Inselwelt! Viele liebe Grüße 

und bis bald, Yvonne 

 
Moin Yvonne, die 10 schönsten Inseln der Ostsee wollten wir doch mit der Yacht entdecken..? 
Ich bekomme die Yacht ebenfalls früh mit der Post, doch in Hannover ist die noch nicht ange-
kommen? Schön, dass Du wegen der Masken an uns denkst. Wir haben vor zwei Wochen be-
reits zwei zum Stückpreis von 6,99 € gekauft. Die sind überhaupt nicht maritim gestylt wie 
Deine auf dem Foto. Der Skipper und sin Fru nehmen Dein Angebot gern an und ordern zwei 
maritime Masken. Stückpreis wie oben ins Schiffchen oder zu Dir? Die Adresse kennste ja, 
vielen Dank im Voraus. 
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Heute ist Feiertag für die Shubunkis. Am hoffentlich vorletzten Tag der Teichsanierung kehren 
die 40 „Dorsche“ aus der Quarantäne in den sanierten Teich zurück. Klar ist das Stress für die 
Shubunkis, wenn ich mit dem Käscher im kleinen Pool auf Fischfang gehen muss. 
 

 
 

Zur richtigen Eingewöhnung fülle ich den sanierten Teich zunächst mit Wasser aus dem „Pool“, 
bevor die Shubunkis wieder nach Hause dürfen. Upps, statt 40 kehren jetzt 60 „Dorsche“ und 
drei Frösche zurück an Bord der „Arche Noah“. Wer war nur der Tallyman im Pool? Im zweiten 
Schritt wird das Mare Kalamium langsam mit frischem Wasser angereichert und der Teich zu 
einem Drittel gefüllt. Unglaublich, seit dem 7. April haben wir an bisher 17 Teichtagen buch-
stäblich jeden Kiesel umgedreht, bzw. gesiebt, damit kein alter Schlick wieder eingetragen 
wird. Trotz des himmlischen Wetters ein Knochenjob, insbesondere die stark mit dem Teich-
vlies verwurzelten Seerosen zu entfernen. Doch besser als ein Unterwasserschiff abziehen und 
schleifen ist das allemal. 
 

 
 

Wegen der noch fehlenden Wasserpflanzen und als Sichtschutz (der Fischreiher lauert überall) 
soll schon bald ein „großes“ Floß wie eine Seilfähre zwischen beiden Ufern pendeln. Das Floß 
wäre nicht nur Schutz und Schattenspender für die Shubunkis, sondern nach Corona ein 
willkommenes Spielzeug für die Enkelkinder. Okay, eine Fähre wäre stilvoller, bietet den 
„Dorschen“ aber zu wenig Schutz und Schatten. Ein Floß ist schnell montiert, eine Fähre zu 
aufwändig – bei so viel „unfreiwilliger Zeit“ weiß man das allerdings nie …  

 

Montag, 27. April:  

Gestern war „tote Hose“, heute meldet sich Yvonne: Moinsen! Deine Bestellung ist 
angekommen und ich habe die beiden maritimen Mundschutz Masken auch 

schon fertig genäht. So schnell wie möglich kommen sie in die Post! 

Geld möchte ich auf keinen Fall dafür erhalten! Für meine Familie und 

Freunde nähe ich, um allen eine kleine Freude zu machen. Und wenn ihr 

euch darüber freut, dann freue ich mich ebenfalls und es ist eine Win-

Win-Situation! Wenn du denn spenden möchtest, finde ich das eine sehr 

schöne Idee! Viele liebe Grüße und bis bald, Yvonne 
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Herzlichen Dank, Yvonne und wirklich bis bald. Einen Törn segeln wir bestimmt noch gemein-
sam, vielleicht sogar mit Martin, der meldet sich mit dieser Mail zurück an Bord:   
 

Hallo Ralf, letzte Woche sind ja viele Meldungen die Presse hoch und 

runter gelaufen. Du hast darüber ja auch in Deinem Lock Down Buch ge-

schrieben. Mein Eindruck dazu ist, dass die Diskussion über mögliche 

Lockerungen oder Bestand der Maßnahmen ziemlich emotional geführt 

wird. Da macht die Yacht keine Ausnahme. Es ist aber sicherlich auch 

nachvollziehbar, geht es ja nicht nur um persönlich einschneidende 

Maßnahmen (wie bei uns), sondern um existenziell bedrohende Szenarien 

(Tourismus, Vercharterer, Yachthäfen und natürlich die beruflichen 

Skipper). 
 

Dass die Diskussion vor dem Erlass neuer Maßnahmen geführt wird, ist 

ja grundsätzlich gut. Ich denke, dass die Yacht gut daran tut, die Be-

lange zu vertreten. Auch die Klage der AnCorona Marina vor dem OVG 

geht ja in diese Richtung. Schauen wir jetzt erstmal, was uns diese 

Woche bringt. 
 

Ich bin sehr zuversichtlich, dass es entsprechende Lockerungen gibt, 

wenn sich die Zahlen weiter so gut entwickeln. Spätestens am 06.05. 

werden wir es wissen. Derzeit plane ich noch mit (m)einem Segelurlaub, 

spätestens im September... 
 

Ansonsten wird es wohl Zeit, den dritten Teil des Corona-Lock-Down-

Buch zu beginnen? Der zweite Band ist nun ja schon länger als der 

erste.... Ich freue mich schon auf die ersten Bilder des Mare Kalamium 

mit dem Floß in der Mitte. Bleibt gesund und habt eine schöne Woche... 

Lieben Gruß, Martin 

 
Seit heute auf dem Markt (der Möglichkeiten):  
 

Diskussionspapier für die Öffnung des Segelsports in Schleswig-Holstein. In Anlehnung an das 
"Bremer Modell"- Öffnung des Segelsports in der Coronakrise, wird auch in Schleswig-Holstein 
eine ähnliche Vereinbarung vorgeschlagen. Am 24.4.2020 hatten sich Vertreter*innen von 
Vereinen, Unternehmen und Hafenbetreibern: Dr. Gundula Miksch (Schilkseer Yacht-Club), 
Sven Christensen (GF Point of Sailing Marketing GmbH), Dr. Carsten Krage (Kieler Yacht-Club), 
Philipp Mühlenhardt (Sporthafen Kiel GmbH), Hans Jaich (GF IM Jaich), Jochen Frank 
(Flensburger Segel-Club), Jan-Dirk Tenge (Segler-Verband Schleswig-Holstein) auf Initiative 
des Vorsitzenden des schleswig-holsteinischen Wirtschafts- und Verkehrsausschusses Herrn 
Dr. Andreas Tietze, MdL und Herrn Hendrik Schleier vom Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Tourismus und Arbeit darüber ausgetauscht. Mehr dazu hier: 
 
https://www.seglerverband-sh.de/wp-content/uploads/positionspapier-fuer-den-segelsport-
27.04.20.pdf 
 
Ein Schreckenspapier hat dagegen der Städteverband Schrecklich-Holzbein der Politik vorge-
legt. Dirk hat es zuerst in der Yacht entdeckt. Schlimmer geht’s nimmer:  
 

3 Phasen für den Segelsport 
Auch der Städteverband Schleswig-Holstein hat Vorschläge für die angekündigten Lockerun-
gen vorgelegt. Er fordert darin strenge bis unmögliche Restriktionen, doch lest lieber selbst: 
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/3-phasen-fuer-den-segelsport/a124649.html 
Bei solchen Stellungnahmen weicht mein Frust inzwischen einer seltsamen Gelassenheit. Da 
gehe ich doch lieber Steine sieben (Foto nächste Seite) und lasse mir von diesen Nachrichten 
nicht den Tag versauen. Kranen am 4. Mai? Welches Jahr? 
 

https://www.seglerverband-sh.de/wp-content/uploads/positionspapier-fuer-den-segelsport-27.04.20.pdf
https://www.seglerverband-sh.de/wp-content/uploads/positionspapier-fuer-den-segelsport-27.04.20.pdf
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/3-phasen-fuer-den-segelsport/a124649.html


2020 "Kalami Star                                             Corona Logbuch II                                          www.ralfuka.de 

89 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was für eine Idylle. Der eine Skipper siebt Steine und ist im Corona Logbuch inzwischen auf 
Seite 90, der andere Skipper geht mal eben die Segelwelt und die Demokratie retten. Lest mal 
hier, wie Michael das macht:  
 

Moin Ralf, die Fische werden es Dir danken, nun wieder im sauberen 

Teich schwimmen zu dürfen. Danke für die Aktualisierung Deines Lock-

buches. (…) Wenn also der Brief des Städteverband SH (der in der Yacht 

zitiert wird) also doch nicht dem Manuskript der deutschen Komiker-

Szene entsprungen sein sollte, sondern tatsächlich der Mehrheitsbe-

schluss der verbundenen Städte (also der Gemeinden, die diesen groben 

Unfug finanzieren) wiederspiegeln soll, dann besteht allerdings eine 

ernste Gefahr. Keine gesundheitliche, aber eine Krise des Verstandes 

(…) Kompetenz sucht man hier vergeblich. Verband = verbinden. Die 

Leute, die sich hier zu Wort melden brauchen einen Verband. Allerdings 

nicht um deren Interessen zu vertreten, sondern sich den Kopf verbinden 

zu lassen, da hier wohl der eine oder andere doch zu hart mit dem 

Schädel gegen einen massiven Eichenbalken gerannt ist. 
 

Sind das die gleichen Vertreter der Städte, die ach so sehr auf die 

Öffnung der Geschäfte in den Ballungszentren gedrängt haben und somit 

sehr eindeutig erkennen lassen, welche Lobby hier vertreten wird? Geht 

es jetzt also los, dass die Gesellschaft gegeneinander ausgespielt 

wird? Also Fahrradfahren ja, Tennis spielen nein, Golf geht gar nicht, 

Zweitwohnbesitzer mit netten Villen auf Sylt (nur bei Einkommen > 10 

Mio. EUR/ Jahr) selbstverständlich willkommen, Paddler ja, Segler, 

nein ganz bestimmt nicht usw. 
 

Das Ganze dann nett eingepackt in das Nachplappern einiger Virologen, 

die nach wie vor die Behauptung im Namen der Wissenschaft gebets-

mühlenartig wiederholen, „wir würden doch erst ganz am Anfang stehen“. 

Wenn dem so wäre, dann wäre es sicher eine tolle Idee die echten Zahlen 

Daten und Fakten auf den Tisch zu legen und den Leuten im Land mal zu 

erzählen, was wirklich Sache ist. Tut aber keiner. Doch Angst vor ei-

ner Gesellschaftspanik? (…) 
 

Die Internetseite dieses befremdlichen Verbandes in SH lässt erahnen, 

welche massive Steuergeldverschwendung in Deutschland noch aufgedeckt 

werden könnte. Was könnte man davon nicht alles an schicken Schulen 

mit Lehrern und modernen Lehrmitteln finanzieren. Vielleicht wäre das 

klüger, als immer neue Verbandsdirektoren aus dem Boden zu stampfen. 
 

Wir schauen also gespannt auf den Donnertag, 30.4.20, der Tag der 

Ministerbeschlüsse. Also nicht runterziehen lassen, sondern erstmal 

die Demokratie retten, dann wieder segeln gehen. 

Gruss, Michael 

 



2020 "Kalami Star                                             Corona Logbuch II                                          www.ralfuka.de 

90 

Mein lieber Michael, da hast Du ja eine Fleißarbeit hingelegt. In fast allen Punkten sprichst Du 
mir aus der Seele. Nur Deine Einschätzung der Pandemie teile ich nicht, da bin ich eher vor-
sichtig. Ich habe auch nicht das Gefühl, dass uns Zahlen vorenthalten oder manipuliert werden. 
Der Logbuchleser an sich muss wissen, dass ich an diesen Stellen (…) Deinen Beitrag gekürzt 
habe. Diese Passagen würden noch eine halbe Seite füllen. Sicher wirst Du Dich über ein 
Statement des Deutschen Segler Verbandes freuen:  
 
Segeln muss ab sofort wieder bundesweit möglich sein! 
 

Der DSV setzt sich weiterhin bei Politik und Verwaltung dafür ein, dass das Segeln unter 
Beachtung der Kontakt- und Hygieneregeln bundesweit so schnell wie möglich wieder 
ausgeübt werden kann. Dazu gehört unter anderem, dass Vereinsmitglieder und Bootseigner 
ihre Boots-Liegeplätze wieder erreichen können müssen. Wir fordern deshalb die sofortige 
Aufhebung der Reisebeschränkungen – in andere Bundesländer und auf Inseln – sowie die 
Aufhebung der Betretungsverbote bzw. der Schließungen von Vereins-Steganlagen. (…) 
 

https://www.dsv.org/nachrichten/2020/03/wichtige-informationen-zum-coronavirus/ 
 
Na bitte, der DSV kümmert sich immerhin um „seine“ Vereine. Und wer öffnet die zumeist 
kommunalen Häfen? Machst Du das, Michael? 

 

Dienstag, 28. April:  
 
Die neue Yacht mit den 10 schönsten Inseln der Ostsee ist bisher nicht angekommen. Kann 
doch nicht sein! Yvonne, hast Du die Titelstory mit 10-2019 verwechselt? Nee, da standen 
Hafenmanöver auf der Titelseite und Kroatien! Der Blick in die letzte Ausgabe hilft: Ausgabe 
10-2020 erscheint am 29. April, das ist morgen … und dann so ne Meldung: 
 
Brandrisiko im Winterlager steigt 
Die erzwungen lange Standzeit an Land macht sich bemerkbar: Im April ist in Norddeutschland 
drei Mal auf Booten im Freilager und in Hallen Feuer ausgebrochen. 
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/brandrisiko-im-winterlager-steigt/a124645.html 
 
Martin ist nach diesem Foto wohl ziemlich neidisch und fragt: 
 

Gold gefunden? Hallo Ralf, du alter Goldschür-

fer, ich hoffe Du hast Erfolg gehabt... Ähn-

lichkeiten sind natürlich rein zufällig. 

Lieben Gruß, Martin  
 

Meine Antwort lässt nicht lange auf sich warten:  
So viel Gold, dass ich das Mare Kalamium jetzt auch noch an 
den Yukon (unten) anschließen konnte. Die Lachse schaffen 
die Bergfahrt lässig, doch da oben lauern Beeren. 
 

Nun wieder Martin:  
Der Teich sieht toll aus. 

Fehlt nur noch ein Räucher-

ofen für die Lachse.... 

falls die Beeren ein paar 

übriglassen. 

 

Ja, endlich werden wir für die Teichschuf-
terei belohnt. Wie es der Zufall will, soll 
es heute (endlich) mal wieder regnen,  

https://www.dsv.org/nachrichten/2020/03/wichtige-informationen-zum-coronavirus/
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/brandrisiko-im-winterlager-steigt/a124645.html
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vorher muss ich aber noch schnell in den Wald, um Holz für das „große Floß“ zu schlagen. 
Nach einer Stunde kehrt der Wasserbauer aus dem finsteren, dunklen Wald zurück ans Mare 
Kalamium – unten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Sägewerk der Holzbootwerft werden die Waldriesen entastet und auf der Helling Stamm 
für Stamm so vertäut, bis unser Floß seefest ist. Mit einer Flasche Flens taufen wir unser 
ökologisches, nur von der Strömung angetriebenes Wasserfahrzeug auf den Namen „Kalami 
Met“. Um 1430 rutscht der Dampfer, begleitet von guten Wünschen und den Schiffssirenen 
vom nahen Mittellandkanal, von der Helling ins nasse Element. Allzeit gute Fahrt und immer 
ne Dose Flens unter’m Kiel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da wir zwischen Ost- und Westufer Personen, Waren und Met transportieren, dazu Ausbildung 
betreiben, muss auch die SeeBG (heute BG Verkehr) ihren Segen dazu geben. Die haben 
natürlich immer was zu meckern, aber nach drei Flens ist auch das Thema durch. Unverschämt, 
die Lady von der SeeBG will noch ne Buddel und bedrängt den armen Fährmann: „Pro verkauf- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
te Flasche Flens reinigen die auch in diesem Jahr wieder 1 m2 unserer heimischen Strände. 
Packen Sie gemeinsam mit der Brauerei an!“ So mok wie datt, die Saison ist eröffnet. Und der 
Laden brummt, von wegen Ostsee. Auf dem Mare Kalamium läuft die Saison und die Enkel-
kinder können zum spielen kommen … wenn Corinna achteraus gesegelt ist. Oha, das kann 
dauern. 
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Über www.ralfuka.de gehen die ersten Anmeldungen von Einhandseglern zum Skippertraining 
auf der „Kalami Met“ ein. Geht nicht? Geht doch: Die Ausbildung für Einhandsegler auf Sport-
booten kann durchgeführt werden, wenn die Abstandswahrungsgebote eingehalten werden 
und nicht mehr als zwei Personen auf dem Sportboot anwesend sind! Es geht also wieder los. 
 
Vielen Dank für die Glückwünsche zum neuen Unternehmen von Christian, Jörg, Dirk und den 
Niersteinern, die bei einer Schiffstaufe natürlich Sekt bevorzugen - und wer macht hinterher 
den Strand sauber, etwa Du, Bernd? Martin fragt schon: Wann finden die Skipper-

trainingstörns mit der „Kalami Met“ statt? Schon bald! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das hat ja super geklappt, Yvonne. Herzlichen Dank für die selbst geschneiderten maritimen 
Masken, die wir auf der „Kalami Met“ sehr gut gebrauchen können. Wie verabredet spenden 
wir (win:win) ins Schiffchen. Noch eine gute Nachricht, die neue Yacht ist heute doch noch 
angekommen und endlich regnet es mal wieder. Logisch, Teich, Yukon, Lachstreppe, „Kalami 
Met“ und die Beeren sind auch fertig. So muss das! 

 

Mittwoch, 29. April:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem die BG-Verkehrt Brief und Siegel sowie das Mare 
Kalamium achteraus gelassen haben, tauscht das Konstruk-
tionsbüro Coredrill Augsburg*, die völlig überdimensionierten 
Zug- und Führungsseile aus – Foto oben bei der heutigen Pro-
befahrt. Dem Skipper sin Fru maulte schon beim Stapellauf 
über die hässlich dicken Trossen. Die Firma Coredrill, rechts 
Chief Frank Core, baut auch die „neue“ Rendsburger Schwe-
befähre wieder auf, eine Herzensangelegenheit für den Chief. 
Doch bevor hier „italienische Verhältnisse“ angeprangert wer-
den, muss klar sein, dass dem Fährmann sin Fru nun auch op-
tisch mit der leichteren „Kalami Met“ Seilschaft einverstanden 
ist. Auch von dieser Seite ist endlich Ruhe, Leinen los.  
*https://www.hermann-maschinenbau.de/stahlwasserbau/referenzen/schwebfaehre-rendsburg/ 

http://www.ralfuka.de/
https://www.hermann-maschinenbau.de/stahlwasserbau/referenzen/schwebfaehre-rendsburg/
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Um 1800 bekommt der Tag eine sensationelle Wende. Martin weckt, mit dieser Meldung vom 
NDR, den Fährmann aus seiner Gelassenheit  
 

17:53 Uhr: Zweitwohnungen in Schleswig-Holstein ab 4. Mai wieder nutzbar 
Zweitwohnungs-Besitzer dürfen von Montag an wieder ihre Feriendomizile in Schleswig-
Holstein nutzen. Das gilt auch für die Inseln und Halligen. Nach einem Beschluss der Jamaika-
Koalition können ab dem 4. Mai auch wieder Dauercamper ins Land kommen und die Sport-
boothäfen öffnen, wie Tourismusminister Bernd Buchholz (FDP) sagte. Außerdem beschlossen 
CDU, Grüne und FDP, dass die Einreise nach Schleswig-Holstein zu Tourismuszwecken auch 
nach dem 4. Mai grundsätzlich verboten bleibt. Dies gilt auch für Freizeitzwecke, ausgenom-
men davon sind aber Einreisen zur Ausübung kontaktarmer Sportarten sowie Besuche 
von Museen, Ausstellungen, zoologischen Gärten und Tierparks sowie botanischer Gärten. 
 
Okay, dass die Sportboothäfen öffnen haben wir erwartet, aber Einreisen zur Ausübung kon-
taktarmer Sportarten? Ist Segeln kontaktarm?  
 
Schon wenig später konkretisieren sich in der Yacht die Hinweise aus obiger Meldung: 
 
Update vom 29. April 19:30 Uhr: 
 

Schleswig-Holstein öffnet Häfen und Land für Wassersportler vom 4. Mai an. So soll 
von 4. Mai an nicht mehr nur das Zuwasserlassen von Booten möglich sein, sondern nun auch 
deren Benutzung – selbst durch auswärtige Eigner. Beides war bislang strikt abgelehnt worden. 
Für Segler mit eigenem Boot ist das eine erfreuliche Entwicklung; Chartern bleibt allerdings 
weiterhin untersagt. Dass die Liberalisierung jetzt kam, hat gute Gründe: Zum einen ist da der 
Exit-Plan. Über den die Yacht exklusiv berichtet hatte. Er soll mit einer Reihe von Vorgaben 
sicherstellen, dass mit der Öffnung kein erhöhtes Infektionsrisiko einhergeht.  
 
Am Oberverwaltungsgericht in Schleswig laufen zwei Normenkontrollanträge gegen das Land 
und seine bisher undifferenzierte Blockadepolitik. Sie monieren schwere und unzulässige 
Grundrechtseingriffe. So könnte Wirtschaftsminister Buchholz' Rücknahme der bislang eisern 
durchgesetzten Corona-Verordnungen ein Manöver des letzten Augenblicks sein – und nur 
vorwegnehmen, was ein Richterspruch ohnehin in Kürze verfügen könnte. 
 

Die vollständige Meldung gibt es hier: https://www.yacht.de/aktuell/panorama/wie-schwer-
das-corona-virus-den-segelsport-trifft/a124254.html 
 
Ebenfalls um 1930 informiert Wirtschaftsminister Bernd Buchholz im NDR Schleswig-Holstein-
Magazin über die Rücknahme der Verfügung – siehe Link und Foto unten  
 

https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Corona-Diese-Lockerungen-
gelten-ab-4-Mai-in-SH,anpassungen100.html 
 
Ich informiere die Eigner aus mei-
ner Mailing Liste mit dieser Nach-
richt und weiß selbst noch lange 
nicht, was ich von dieser Meldung 
halten soll: 
 

Moin Zusammen,  
ab Montag, 4. Mai, dürfen die aus-
wärtigen Eigner wieder nach 
Schleswig-Holstein und nicht nur 
Kranen, bzw. Abslippen, sondern 
auch ihren kontaktarmen Segel- 

https://www.yacht.de/aktuell/panorama/wie-schwer-das-corona-virus-den-segelsport-trifft/a124254.html
https://www.yacht.de/aktuell/panorama/wie-schwer-das-corona-virus-den-segelsport-trifft/a124254.html
https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Corona-Diese-Lockerungen-gelten-ab-4-Mai-in-SH,anpassungen100.html
https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/coronavirus/Corona-Diese-Lockerungen-gelten-ab-4-Mai-in-SH,anpassungen100.html
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sport ausüben. Mehr dazu findet ihr am Ende des Corona Logbuches auf der letzten Seite: 
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2032.pdf  
Das in aller Kürze. Gesundheit, Fairwinds & lieben Gruß, 
Ralf 
 
Es dauert nicht lange, da trudeln erste, hocherfreute Reaktionen von Frank, Christian, Ernst 
und Dirk ein. Nach einer Weile und einem langen Telefongespräch mit Martin habe ich mich 
sortiert und antworte den Dschunxx: 
 
Naja Dschjunxx,  
ich bin da wirklich noch vorsichtig, weil ich fürchte, dass bei einem kleinen Anstieg der Infek-
tionszahlen, die Regelungen sofort rückgängig gemacht werden. Die Zahlen von gestern und 
heute zeigen bereits, dass wir alle wohl über Ostern zu leichtsinnig waren. Mit den jetzt 
erfolgten Öffnungen könnte sich das noch verstärken.  
Natürlich will ich segeln, aber ich warte mit meiner Entscheidung für einen Krantermin bis 6. 
Mai, dann werden Bund und Länder erneut aufgrund der dann aktuellen Zahlen beraten. Dann 
kann ich besser absehen, wohin buchstäblich die Reise geht. Da ich mit Crews eh nicht segeln 
kann, bleibe ich da ganz gelassen.  
Gesundheit, Fairwinds & lieben Gruß, Ralf 
 

So weit bisher, weiter geht es im Corona Logbuch III. Wenn Du auf das Corona-Logbuch I und 
II neugierig geworden bist, so findest Du hin:  
http://www.ralfuka.de/logbuch/logbuch-2020/492-corona-toerns-trainings 

 

 
 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2032.pdf
http://www.ralfuka.de/logbuch/logbuch-2020/492-corona-toerns-trainings

